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Die neue Antwort Wilsons.
Forderungen non emltejtei Iiopeite.

NW. Washington. 15. Cft. (Eig. Drahtbericht. zb.)
Der Staatssekretär hat heute nachmittag dem interimistischen
Geschäftsträger der Schweiz und dem Vertreter der deutschen
Interessen in den Bereinigten Staaten folgende Rate
bekannt gegeben'

Staatsdepartement. 14. Oktober 1918.
Mein Herr!

In Beantwortung der Mitteilung der d e u t s che n
Negierung vom 12 . Oktober,  welche Sie nur über¬
gaben, habe ich die Ehre, Sie um die Übermittelung folgender
Antwort zu erstichen:

Dir unbedingte Annahme  der Bedingungen durch
die heutige deutsche Regierung und die große
Mehrzahl des deutschen Reichstags , die tnber
Botschaft des Presidenten Wilson an den amerikanischen
Kongreß vom 8. Januar 1918 und in den späteren Beschlüssen
niedergelegt wurde», berechtigt den Präsidenten, die folgende
offenherzige und direkte Erklärung abzugebrn über die Ent¬
scheidung,  die er auf die Erklärungen der deutschen
Regierung vom 8. und 9. Oktober getroffen hat:

ES muß klar verstanden  werden, daß die Entschci-
bung über die R ä u m u n q d c S G e b i e t S und die Be¬
dingungen des Waffenstillstandes  Fragen sind, he
der Entscheidung und den Ratschlägen  der m >l t -
t ä r i s che n Ratgeber der Regierungen der Peremlgten Htaa-
ten und der asioziierten Mächte Vorbehalten sind. Der Pra-
fident erachtet es als seine Pflicht, zu sagen, daß keinerlei
Abmachungen  durch die amerikanische Regierung ange¬
nommen werden können, welche nicht absolute und befrie¬
digende Garantien und Sicherheiten  bieten , das? drr
heutige militärische Überlegenheit  der amen,
konischen und alliierten Streitkräfte im Feld aufrecht erhalten
bleibt. Der Präsident vertraut, mit Sicherheit annehinen zu
dürfen, daß dies ebenfalls die Meinung und Ansicht der
alliierten Negierungen ist. Der Präsident meint, daß rS
ebenfalls seine Pflicht ist, hinzuzufügen, daß weder die amen,
kanische Regierung, noch er selbst vollkommen üder;engt lst,
daß die Regierungen, die mit den Bereinigten Staaten asso-
ziiert sind, dem znstimmrn, einen Waffenstillstand nt Et*
Wägung zu ziehen, so lange  die bewaffneten Streitkräfte,
Deutschlands ihre gesetzwidrigen unmenschliche !.
Handl,ingenfortsetzen.  In der gleichen Stunde, wo
die deutsche Regierung sich an die amerikanische Regierung
mit Friedensvorschlägen wendet, sind die deutschen
Unterseeboote  damit beschäftigt, ans der Sec Schiffe
zu versenken, und nicht nur diese Schiffe selbst, sondern auch
die Rettungsboote,  worin die Paffagiere und Mann¬
schaften idr Leben zu retten versuchten. Bei ihrem jryigen
erzwungenen Rückzug in Flandern und Frank¬
reich  fahren die deutschen Armeen damit fort, alles rück»
sichtSloS zu vernichten.  Dies wurde und wird vow
mir immer als ein direktes Vergehen  gegen die Regeln
und Bestimmungen der zivilisierten KrirgSführungangesehen.
Aus Städten und Dörfern, soweit sie nicht völlig zerstört sind,
werden alle Dinge, die sie enthalten, geraubt  und oft sogar
ihre Bevölkerung verschleppt.  Den Regierungen, die
mit den Bereinigten Staaten afloziiert sind, darf man nicht zu-
muten, daß sie einen Waffenstillstand genehmigen, solange
diese Taten der Unmenschlichkeit. Raub und Verwüstung fort-
dauern, welche sie berechtigterweise mit brechenden und brennen¬
den Herzen betrachten. Es ist ebenfalls notwendig, damit
keinerlei Möglichkeit des Mißverstehens  be¬
stehen bleibt, daß der Präsident feierlichst  die Anfmerk-
samkeit der Deutschen auf die Bedeutung und den klaren In¬
halt eines der Friedenspnnkte  lenkt, den die deutsche
Regierung jetzt angenommen bat. Dieser Punkt ist enthalte»
in der Rede, welche Präsident Wils- n am 4. Juli bis Mount
Bernon gehalten hat und lautet:

„Die Vernichtung jederwillkürlichenMacht . dir
es in Händen hat, allein , geheim und auS e i g e n e r
Willcasbestimmung den Weltfrieden  zu stören,
Ä>er fall« diese Macht gegenwärtig nicht »ernichtet werden
kann, wenigstens ihre H r r » d m i n d r r « « , bi« zu t » t -
sächlicher Ohnmacht ."

Und dir Macht, die bis jetzt daS Schicksal der d e n tf che n
Nation  bestimmt hat, ist gerade eine von denen, die der
Präsident in dieser Rede imAugegehabt  hat. E S l i e g t
in derMacht des deutschen Volkes , dies zu
ändern.  Die Worte deS Präsidenten enthalten die be.
rechtigten und naturgemäßen Bedingungen,
bevor  eS zu einem Frieden kommen kann. Wenn cs z»
einem Frieden kommen soll, muß es durch das E i n g r e i f e n
des deutschen Volkes selbst  geschehen. Der Präsident
kühlt sich gezwungen, zu sagen, daß dir ganze Entwick.
In ng  des FrirdcnSschluffrs seiner Ansicht nach von der klaren
Entschiedenheit, dem genügenden Charakter der Garantien, die
in dieser fundamentalen Angelegenheit geboten werden, be¬
stimmt wird. Es ist unvermeidlich, daß die Regierungen, die
gegen Deutschland verbündet sind, ohnedie Möglichkeit
irgend  einer Täuschung  wiffen müssen, m l t w e m s i e
es zu tun haben.

Der Präsident wird ferner eine besondere  Antwort an
die österreichisch . ungarische  Regierung sende»».

«ez. Lansing.

Eine weitere wichtige Verfassungsänderung.
W. T.-B. Berlin, 15. Ol In der heutigen Sitzung des

BuridesratS wurde der Gesetzentwurf zur Abänderung
des Artikels 11  der Reichsverfaffungangenommen.

(Noch Artikel 11 der Reichsverfassunghatte allein der Kaiser
die Befugnis , im Namen deS Reichs Krieg zu erklären und
Frieden zu schsictzen. Nur in bezug auf Erklärung eines -ln-

rifsskrieges bedurfte bisber der Kaiser der Zustimmung deS
Z.inbesrats . Durch die Änderung des § 11 soll (wie nur in

unterer Samstagabend -Ausgabe gemeldet haben) die Mit¬
wirkung des Reichstags  bei der Entscheidung über
Krieg und Frieden in der Verfassung festgelegt und deut¬
licher als bisher in ihr zum Ausdruck.gebracht werden, datz
das Reich wie im Jahre 1870 der Bundeskanzler erklärte,
ein wesentlich defensives Staatswesen ist. Schrift !.)

Keine neue Kanzlerkrisis.
Die Reichstagssidung verschoben.

B A. Berlin , 15. Oft . (Eig. Drahtb -ericht. zb.)
Der Seniorenkonvent des Reichstags hat heute nach¬
mittag beschlossen, am Mittwoch keine Plenarsitzung
stattfinden zu lassen. Dem Präsidenten wird der Zeit¬
punkt anheim gegeben, an dem das Parlament einbe¬
rufen werden soll. Voraussichtlich dürfte dies am
nächsten Freitag sein.

Die. Sozialdemokraten hielten heute eine
FraktionSsihung ab, die *trena vertraulich war . Es
handelte sich bei dieser Sitzung um den Brief des
Prinzen Max von Baden, zu dem die Parteien noch
Stellung nehmen wollen. Wie wir hören, will die sozial¬
demokratische Partei keine Kanzlerkrise Hervorrufen,
sondern wird sich den Beschlüssen der bürger¬
lichen Fraktionen  anschlietzrn.

Ein bayerisches Treueqelöbnis.
W. T.-B. München, 15. Oft . (Drahtbericht .) Die liberale

Fraktion der bayerischen Abgeordnetenkammer hat laut
„Münch. N. N." folgenden Antrag eingebracht' Die Kammer
wolle erklären , angesichts der schweren Zeiten , die dem deut¬
schen Volke bevorstehen, legt die bayerische Volksvertretung
Wert darauf , Zeugnis abzulegen für die unerschütterliche
Einheit des deutschen Volkes und für seine feste Entschlossen¬
heit, alles Schwere gemeinsam  zu tragen . Die
weitverbreitete Verbitterung über manche Erscheinungen des
öffentlichen Lebens und der feste Wille, den Einfluss Bayerns
innerhalb des Reichsganzen zu gebührende- Geltung zu
bringen , ändert nichts an dem Treueverhältnis . das unlösbar
alle deutsche Stämme umschlingt. Alle Gerüchte über Be¬
strebungen, die angeblich in Bayern darauf hinausgehen , die
Einheit zu lockern oder ganz aufzuheben, verweist die
bayerische Volksvertretung in das Gebiet grundloser l a n d eS-
verräterischer Erfindungen.  Wie daS bayerische
Volk fest auf den Schutz des Reiches vertraut , so kann dos
Deutsche Reich in Not und Gefahr zuverlässig auf Bayern und
alle seine Stämme zählen.

Abreise des deutschen Gesandten aus Sofia.
W. T.-B. Bukarest, 15. Okt. Der deutsche Gesandte m

Sofia , Gras Oberndorfs,  der mit dem Gesandtschafts¬
personal und mit dem Personal der deutschen Konsulare in
einem Sonderzug , dem ihn die bulgarische Regierung zur
Verfügung stellte, aus Bulgarien abgereist ist, ist in Bukarest
eingetroffen und reist über Budapest nach Berlin weiter.

Der Plan eines Grotzpolens.
Br . Breslau, 15. Okt. «Eig. Drahtbericht. zb.) Nach aus

Warschau vorliegenden Meldungen findet dieser Tage dort eine
Konferenz statt, die den Zweck hat, die Grundlagen iür eine Zu¬
sammenarbeit der Polen Deutschlands , Lst erreich -Un-
g a r n s und Kongreß - Polens  i,n Sinne der Errichtung
einer Gros . Polens  zu schassen. An der Konserenz nehme»
von den Deutsch-Polen die Adgg. v. Tramvzinski  und
S ey d a teil

Polnische Gesandtschaften.
Br . Breslau. 1k Okt. «Eta. Drahtbericht, zb.) Die polnische

Regierung bat, Warschauer Meldungen zufolge, Schritte eingeleiret,
die aus Teilnahme der polnischen Delegierten an der allge¬
meinen Jriedenskrnsercnz  abzielen . Die polnisch«
Regierung bereitet ferner noä derselben Quelle die Errichtung von
G cs a il ö l scha s t en im Auslande vor. Zunächst sirrd die Städte
Kiew , Bukarest , Bern , Kopenhagen und Stock-
Holm  dafür in Aussicht genommen.

Berechtigte Proteste aus Weftpreutzen.
Br . Danzig » 15. Okt . (Eig . Draht ber . zb ) Der

D a n z i g e r Ma g i str a t hat an den Reichskanzler, an samt'
liche Staatssekretäre , an den Hauvtausschutz und an den
Re'ichstaasabgeordneten Weinhausen folgendes Telegrrmin fle
rcuW : Präsident Wilson  will alle Länder unzweifelhaft
polnischer Bevölkerung zu einem unabhängigen neuen Polen¬
staat vereinigen Demgegenüber stellen wir fest, datz Danzig
nimmermehr  diesem Polen angehören darf. Unsere alte

Danzig ist durch deutsche Kulturkraist entstanden

und gewachsen. Sie ist kerndeutsch. Wir nehmen für uns daS
Seit stbeitimmungsrecht der Völker in Anspruch. Wir wollen
deutsch bleiben immerdar . Der Magistrat , vr . Bail.

Br . Danzig , 15. Okt . (Eig . Drahtber . zb.) Eine Anzahl
bestangesehener deutscher Bürger veröffentlichen in der „Kreuz-
zeiiung " einen Ausruf,  in dem sie sich dagegen^verw.ihren.
daß Danzig everick. dem beabsichtigten polnischen Staat ange-
gliederi werden solle. Es sollen überall Volksausschüsse für
nationale Verteidigung gebildet werden

Ein Feiertag in Polen.
W. T.-B. Warschau. 15. Okt. (Drahtbericht.) Die von

den linken Parteien für heute proklamierte ArbeitSruhe
ist eingetreten . Ganz Warschau feiert . Die Zeitungen sind
nicht erschienen; die Geschäfte und Schulen sino geschlossen,
der Straßenbahnverkehr ruht . In der Stadt , welche kster und
da Flaggenschmuckzeig», herrscht ein festliches Getriebe , denn
um das Hervortreten der Linken zu parieren , forderte r
mehrere Parteien der Rechten, darunter die Nationaldenw-
kraten und Christlichdemokraten, durch Aufrufe auf . de» 14.
Oktober als nationalen Feiertag zu begehen. Die Flugblätter
der radikalen Parteien stellen- die bekannter, weitgehenden
Forderungen auf , wie sie in den Parteibeschlüssen der letzten
Tage bereits zum Ausdruck gekommen sind.

Oesterreich-Ungarn und Polen.
W. T .-B. Lublin. 15. Okt. (Drahtbericht.) Das . Wiener

Telegraphen- Korrespondenz- Bureau meldet amtlich: Die Aslkr-
reichischc Monarchie ist bereit, die Militärverwaltung  in
Polen auszulcsen  und die Verwaltung der polnischen Regre-
rung zu übergebe», srbald diese zur llbernabme bereit ist. Die
östetreichisch-ungarische Monarchie wird alles tun, um der polnischen
Regierung den Wiederaufbau der staatlichen Organisation zu er.
leichtern und ibr ans Verlangen die Polen derzeit noch fehlenden
Mittel und Einrichtungen zur Verfügung zu stellen. Hingegen et»
wartet die österreichisch-ungarische Monarchie, daß das Land »hr
ans seinen llbcrschüslkna» Ledensmitleln und Rohstoffen mit ent¬
sprechenden Rekl'mpensotionen arkhelsen wird. Die gegenwärtigen
militärischen Austringungen würden eingestellt und die staatliche
Bewirtschasiungder zu schassenden polnischen Organisation über-
geben werten. _____ _ ________ _ _

Die Kabinettskrlsis in der Türkei.
Sr . Wien, 15. Okt. (Eig. Dräbtber . zb.) Nach Info»

mationen aus Konstantinopel soll es Tewfik-Pascha nicht ge¬
lungen sein, ein Kabinett zu bilden. Nunmehr wurde Jzzet-
Pascha  mit der Kabinettsbildung betraut.

Ungarischer Kabinettswechsel.
W . T.-B. Budapest, 15. Okt. (Ungarisches Korr .-Bureau .)

Nach Mättermeldungen ist in der heuttgen Besprechung der
Rücktritt des Kabinetts ausgefertigt und unterzeichnet worden.
Der Ministerpräsident Wekcrle begab sich am Nachmittag nach
Wien, um König "Carl das Nücktrittsgcsuch des Kabinetts zw
überreichen. Wie verlautet , wurde der frühere Präsident deS
Abgeordnetenhauses N a v a y mit der Kabinettsbildung be¬
auftragt . _

Der wachsende deutsche Widerstand im Westen.
W. T.-B. Berlin , 15. Oft . Der englische Berichterstatter

Percophal Phillips  meldet am 11. Oftober : Die englischen
Streitkräfte treffen einen stärkeren, beffer organisierten
Widerstand an. Ihr Fortschritte verlangsamt  sich
in dein Maße , als sie sich dem neuen Schuhwall, der offen-
sichtlichen Verteidigungsstellung , nähern , die sich auf di«
Flüsse  stützt und sich an die diese beherrschenden
Höhen  onlehnt . Schwere Kämpfe fanden im östlichen Teile
von Le Cattau während der Nacht und vormittags statt.

* *

Ter deutsch-französische Gefangenenaustausch.
W. T.-B. Kenstanz. 1b. Ott. (Drahtbericht.) Am Donnerstag-

morgen wird ei» großer Trupp de»,scher Kriegsgesanq-ner hie,
eirtuffe ». Ferner werden am 19., 24., 26., 31. Oktober ind 2.,
7. und 9, November je 750 »»verwundete deutsche Kriegsgefangene
aus Frankreich hier eiiitrcsien Am 18. Oktober treffen 30 inter¬
nierte Offiziere und 32 internierte Mannschasten aus der
Schweiz ein.

W . T.-B. Singen 15. Ott. (Drahtbericht.) Am gestrigen
Montag trasen, im Scntirziik aus dir Schweiz kommend, 177 Rück¬
wanderer — eigentlich sollten es 500 sei» — hier ein, dre i» der
üblichen Weise schlick, begrüßt wurden.

Der österreichisch-ungarische Tagesbericht.
w.T.-B. Wien, 15. Okt. (Drahtbericht.) Amtlich vor.

lautet vom 15. Oktober, mittags:
Italienischer Kriegsschauplatz.

Die Gefechtstätigkett war auch gestern ziemlich rege.
Balkan-Kriegsschauplatz.

Das non uns geräumte D u r a z z o ist von den I t a l i e.
n e r n belevt worden.

Die Bewegungen in Albanien und Serbien gehen
rhne nennenswerte Gefechtsberührung mit dem Gegner v»«
sich. Der Chef des Generalstabes.

Japanische Bodenpolitik in der Mandschurei.
W . T.-B. Moskau, 15. Okt. „Prawda " meldet, datz nach

Deriästen aus Tschita in der Ansiedelung der Mandschurei
japanische Boden banken  eröffnet worden sind, welche von
den 3iuü« i Land und Häuser arrftawfeu,
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Deutsches Reich.
. „* ® #l  öa » Zentrum in Pe«utz«n derlangh Die Jlöln Volks
(fl. d«uu„gi oi« Wikdererrichtuug Otp lulhplischcn Adleuung unb

*! “ « ««• f,mc® ka,hvi,;che„ Uiiti'H'tnr4#f«fr« äi* und «me» taiho-

Sir,ch«n,M,i„i,erioid,rcllvr» im pret-ß-ichen Kuiiusnii.„nerlu>». Alsccieueic Persoulichleile» ewpjiehii sie hi« Laudtva«nbgeordneten
Uarr und Dr. Hrß.

- * Bund mittlerer Jtrid)«M|t. und Tilegraphenbeamten Ott
awt •nnaiirrloujOttOn bitli am 6. und 6. Lltoder im Rordwest.
ü *irl ju jtrr !i«i unter Jieituiic des ersten | iorfi| eiiotit Vder.Post.
Itruiure Echucitn Berlin f«tue diesjährige Tagung ab, und zwar
wr»cu der bodeu Eiiibelusuiigszahlseiner Mitgliedschaft in Form
einer crivciiviteil Voisiaadejitzuug. Für den Bundesvorstand sprach
«u dem Veratuiiprsios! der Cchiistteuer der Bnndesjcitung, Tel«.
Mrapheuslfieiar Bpgel.Bochum. An Beschlüssen wurden gefaxt:
ubtitiüßuno der Gtundzüg« preusjlscher Personalsysteme aus Reichs.
Posiperhaiinlsie, Besoldung des Beamten als Leistungsentgelt, ali«
»irntaiive Bindung des Gehati» nur injoweti, als es das besondere
Vrtdaltnie des Beamten 511m Elaste unumgänglichnotig macht
Eihichuu, der tt . iegrjtiwenduiigrtt, Ausbau Oes Beamteinechts
tEinnchiüng ron Vramtii-lamiiieru und BeamtenauSschussen, sreieres
«ernnsiechi , reimedrte wiuschastliche und politische Betätigungde» Beamten.

«iouimandirrut :- von Mannschaften zu besonderen Dienst.
Verrichtungen. In einer Eingabe an den Geueratstab des
Feldheeres hatte der Reidislugsabgerrdnete Felix Marquardt
den Vorschlag gemacht, dak zu den besonderen Dienstverrich-
tt .npen leim Heere vor allem guruisonS- und arbeitsverwen-
tui >iisfälüge Leuie verwendet und die Zahl vermindert wer¬
de» möchte. Auch hatte er in Eingaben , die an das Kriegs»
Ministerium gerichtet waren , die Schonung der Fami¬
lie  n v ü l e r uiii der letzten Söhn«  gewünscht, so weit
es die Kriegslage zulätzi. Im Auftra «r des Chef- des Cene»
ralslnbrs des Feldheeres teilte ihm General Ludendorff fol¬
gendes mit : „Auf Euer HochioohlgebyrcnSchreiben, betreffend
Offiziersburscheu . das ich dem Kriegsministerium übersandt
habe, bemerke ich, daß bereits feit längerer Zeit zahlreiche
Kommissionen im Felde tätig sind, um die Zahl der zu besau-
deren Die »stverria>tungen kommandierten Personen berab-
zusetzen oder den Ersah von froiilhrauchbaren Mannsck-afien
durch g. v.» und a. v.-Leute oder durch letzte Söhne und Väter
vieler Kinder in die Wege zu teilen."

Wiesbadener Nachrichten.
— Wichtig für Empfänger von Hinterliliebenrnbezügea.

Meint in der Auszahlung der Versorgungsgebührnifse Ver¬
zögerungen eintreten . was besonders beim WohnungSwechse-
porkommen kann, so sind die örtlichen, amtlichen Fürsorge¬
stellen dazu berufen , den Empfängern von Versorgungs-
gedübrmsie» beratend und nötigenfalls aushelfend zur Seite
zu slohen. Für de» Fall einer Reise empfiehlt sich, vorher nocl
den für den nächsten Monat fälligen Betrag bei der Post ab
zubel>en. Der HauptAablungstaz sür die fälligen Gebühnusse
o«S vorberge!>euden Monats ist der 2g. oder — wenn dieser ein
Sonn - oder Feiertag ist — der 28. Im Interesse der unge¬
störten Abioickliing des Za>bIungSgeschastes bei der Post und
somit auch im Interesse des Empfängers selbst, ist es geboten
diese Zuhlungrtuge genau innezuilwlteu.

— Kriegsanleihe . Den Schülerinnen des städtischem
Lyzeum»  I mit Studienamstalt am Schießplatz ist di» zum
22. Oktober an allen Wochentagen, vormittags l0 bis lj Uhr,
Gelegenheit geboten, im Tirektorzimmer auf die 9. Kriegs¬
anleihe zu zeichnen.

— Beruf ».Jubiläum . Maschinensetzer Fritz Weinand
begeht heute, am 16. Oktober, sein Lbjähiiges Ardeitsjudiläum
4m „Wiesbadener Tagülatt ".

— Gegen Schleichhandel und Hamstern. Do Schleichhandel
und Hamfierei in erschreckendem Umsang zugenommen haben,
sind in unserem Landkreise di« gesamten Polizeiorgane durch
den Kgl. Landrat angewiesen worden, jeden Landwirt , aus
dessen Gehöft Lebensmittel abgeholt norden , zur Anzeige zv
bringen Ferner haben sich die als Abholer festgeftellten Per-
stinen einer Durchsuchung zu unterwerfen . So hofft man, dem
Hamstern ein Ende machen zu können.

— Zur Ablieferung der Türklinken und Türschilder wird
aus Berlin gemeldet: Wegen der Ablieferung der Messingtür¬
klinken und Feiisiergtisfe und dem Einbau von Ersachklinkeu
«nd -griffen sieht der Abschluß eine» Vertrages zwischen den.
Reiche und dem Wirtschaft- bunt der deutschen Haus - und
Grundbesitzer in Berlin bevor. Dem Wirtschaftsbund sollen
alle Rechte hiusichilich der Durchführung de» Ausbaues
metallener Minken und Griffe für das ganze Deutsche Neid
übertrugen werden.

— Wcihnachtspakrtverkrhr nach dem Felde. Um di« über
me Militärpaketämter zu leitenden Weichnochtspaketefür die

Truppen im Felde möglichst bis zum Feste ihren Empfängern
zuführen zu können, müssen sie bis 2. Dezember  d . I . auf-
geliefert sein. In der Zeit vom 8. bis 2S. Dezember d. I-
werden Pakete für das Feld zur Beförderung nicht ange¬
nommen. Wegen der schwierigen Lesördcrungsverhältnisse
nach den entfernter gelegenen Gebieten wird jedoch die Auf¬
lieferung von Paketen dahin bis zu den nachstehend ange¬
gebenen Tt^ en empfohlen: Nach der x ü r ke i und dem Kau-
ka s u s bis 20. Oktober h. I . Nach Rumänien  und
It olttn bis  10 . November d- I . Nach Finnland  bis
20  November d. I . Für Frachtstücke werden diefclven Auf.
gabeiermine empfohlen, doch tritt für sie die Annahmesperre ab
6. Dezember nicht ein. Der Päckchenvevkehr wird durch vor¬
stehende Anordnung nicht berührt.

— Wrhuhaue-Bersteigerung. Bor dem stonigl. Amtsgericht
v«y>»r ging flei.eui die ioer,,e,g. ru»ß lee Luoh„huu,e» mit pp,raaui
^ ^ UUeU.l>tU! Luzemvvirtituzc *, Mit » eit oa uuaiHuimetet

i ,qh -i -u- auwenu war ge,wayl vm> der tzsteampchatae
da isuum vn.» vom Feivsituht Vm puneu <>ayeeii ju ttouuu pi.
U.a» hocyjir teicbm mit v» wo uh,  bar legte uu »lermui der iia*
Oabe* bet tutle « im Betrage uuu iu uvu uii., siemiut
Veiudtb Dorr  Hut , 11«, wc.chem aaty g.etch der Zuschlag etteut
wurde, ipte erste z-ypothel nur usimu m. tietb: bet dem (äkoute
wireben, wayreuo me pdeilc Hgpvlyek mit Ü» vuu M. tmaiiutt.

— Persouai-Racheichiea. Der ttamgi. ZoNiiispetiae auo Haupt-
manu 1« einem Piei.-Hnj.-Regt. Herr Oe. Pcd I e u 0 r 0 ck von
tuet wurde zum uiwist te ;#iteit,

— ticeu.e Rnuzen. Der ieigenrümer einer goldenen Damen-
ubr, we.che vor meyrcren Zähren gesunde» worden i>r, hat sich vei
der , Liruiiiiia.poiizei noch immer inchi gemetoet troü wiederholter
riuflorderuiig. Die Uhr tragt »Uj der manseite eui Monogramm,
tut Decket eine WiduiUiig.

!e,i.raert «) r» u»ec  menst , Vorträg » und Verwandtes.
* Königliche Schauspiele. Wegen Eilrankung des FräuletnS

Reimers jp.e.t u> der heaugen Äonuhiuiia von »8chw4,m«u und
her Fremd«" Frautkm Bawria vicaaz  dom « ladetheater uiMaUi« die Reue der „hvlcllia".

lnoiasdadener Dergnugungsbiihnen und Lichtspiele.
. ", N * u -r ..Licht, viele. Rheinstrabe 47. trtnzei, ab Mittwoch
MS einsüiUkjjUch Freuug de» «eueueu yitm der Uoroiii-Bikiei »Der
-ehte Beumonb", die weschichre einer greheii it:«oe, seruer „eoie
Bubi Deteltiv wurde", ivwie ein £u|t4.1*1 „La.pe tu verioien
während iiiieressanie Ratuipiider dar Programm oeschiiezeu.

' Wachana-aae- ter. «luck. ,nr die jweue Oltoberha.ste ist es
der Dircliidi, ge.uiigen, einen ganz heiouber» heroorragenden tzpiet»
plan zujaiiiuieiijusieam. In erster ism« >,, zu neunen Oec diaü-
lubroft von Dowh und Partner , welcher mit Rech, am der h«,te
in seiner Art gi.t, denn das tt -ut,ige,angsduett „N-t-Loien" ho»
Dirsling . Hojui.erster, die hui»rrisu:chen daherischen Bo.ksspiere
der 2 Alptur», die espitzenianzerm Lucia chaveUo, die Baritou-
sänserin Hedwig Mora, der bflantne Humorist Bruno Forde
und der Lusiail der 3 Harro». Das esastspiec dcr Mackwey-Lruppe
iiut ihrer teniijchen Pantomime „Astes m streu» und Quer" in
verlängert worden.

* Die stammeelichispieie bringen ad heute da» hervorragende
Schauspiel. Dir Serenhi" nach der gleichnamigen Novelle von Urich
<tw Hariiebe». Im Beiprogramm erschcint der tujiige Schwank
jtloischrosen" und Raturauinahmin vom Schwarzen Meer.

" ThaUaiheaier. Zur Sriiausjuhrniig gciangt her HerzenS-
romon „Wir gingen eine» schwere,, Pfad mit dem Königc. uaijt.
Hosschauspiiier Ludwig Beo und Thea Steinbrecher pc»,, Münchener
Schauspielhaus in ten Hauplrollen. Al» zweiie» Haupt,luck wird
bar Lustspiel„Rentner Wuppke im SchwihVad" gegeden.

* Im Ämephoa gelangt ab Mittwoch da» mu siarkem BeisaU
ausgenommcne Schauspiel „5 Minute» zu spat" zur Borsährung,
in welchem Mia May die Hauptrolle verkörpert. Da» Schauspiec
„Die Hochstapler in' mit Heddc vrrno » sowie gute Raturdilder de-
chliebcn das Prrgranim,

" Die Monopoi-Lichispiele bringen auf ihrem neuen Spielplan
das Delektiv-Schaujpiei . Welche Seite im Lexikon?" mit Hugo
Flink. Ein Schwank „In , Wasthaus zur Ehr sowie interessaute
Raturbilder vervollständigen das gute Programm.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
-- Ofsenbacha. M.. 1«. Okt. « ug einer Ecisensabrik im süd-

lichen Slae-itei. wurden in der Rocht Von Donnrrstag auf Freitag
durch Einbruch acht Zentner Seife gestohlen. Eine Feloschuz.
Patrouille überralchte i„ der gleichei- Rach, zwischen 3 und 4 Uhr
in der Nähe der Dicksrnhe drei Personen, die sich in verdächtiger
Weise in einem Schrebergarten zu schassen machten und alsda.rn
mit einem Sieslonen davonjohrcn Die aus Grund dieser B>
obi'chtung augesielltk» Nachsorschungen ergaben, dah di« gestohi«»«
Seife in einer Äartenhüiie ausbewabrt war. Die Personen —
es handelt sich um zwei Polizeibeamleund einen anderen Mann
die die Seise g>f:ohien hotten, wurden nachträglich sestgenommen.

rotk . Darmstadt, N. Okt Für 7060 M. Zigarre» uno
Zigarette» nurdi » in der Stacht zum Mittwoch in dem Meyerschen
Zigarre,,ge'chasi am Maihiideiiplotz. Ecke der Zeiighausstrage, durch
Einbruch ges'oblen. Die Diebe toten ihre Arbeit so gründlich, daü
der Geschäsl- lnhaber gezwungen war, vorerst den Laden zu schlteüen,
um wieder neue Ware herbeizuschassen.

Morgen-AoSgabe. Erstes vlatt . Nr. 483.

Neues aus aller Welt.
Für 15 DUOM. Möbel verschwunden. Berlin,  14 . Oft

irtnm argrii tzlreick spielte «m ungctiener staisiher einem Äneuj.
teiiuehmer. der von tzisja noch Bernii nnizog. Seine Mope, ,»
7$e r, t fJl M (amen aus dem Seh.ej,scheu Bahiihos a>,
Em stolscher. der sich stör, Schonknecht„anme. lostte ste noch
Ä il kf l,lll!‘!“K bruifeu. Er juhr uw >, Uhr vormiliag» »0«

SuliS1; U“b llc* >'4 tl.iht wieder ,'eheit. Abends jand um,
w/öt» Umrctmaiiiitaije juhreeiv, und le.j

bfl te Ul d « Zteischeiizeil tue ganze Ladung
Hab? ^ ''b ^ Krieger verliert mit den Möp-ln se-ine ganze

Der Fastenlünstler Sueci gestrrbett. Lugano.  15 . Oft. I,
i,,*«' v"!" 4kii in ganz Euri-ba bdumite Fajieukstasuq

r ““.1- ®et  - iü fe lang «tue Nahrung «uszulvinmeu wiisjie Mid
. ' ,?]* schwenieit lorperlicheu Anstrengung«,, aushieu, Sueci
ho>t« sich ein hübsches Betmögeu und «ine Ptsta erjajiei. ^

idisnos ,steil.
LerUaer Lörsv.

lt-ur- prsttr'htzrielrt.) Serk weiW
seUie 4ie trörse last durcawe « n

Uno? E. » testi«.«,» «w . stpstquitwri-iij tNu.iststv
.« 1?̂ . “ Uslui4ifc>v\ t*j*teu diesuiiU aueü die irui tfehaan
Vv̂eu te 1AüLn ouistPlstiistiihLU- uununscaa\veiie euben tbu ker naelr yemfcr'ieenswerie/weise brieoe»
° zteaarar aut allen UnisaLcaeuieten eruurs vverie ;ut

benaiiptet . dx> eenruen vqw  Jöanueu bchaumuabalni zu er. «
iionieu Kursen Lkhaueleit, Vou M-jutanwerieu sieüien

btniiumei ' luiu ttunemlohe etwas liouer . Deaisciv 1
bitfeiiiOii ,Ber, Lauru unc Obcrschiesiscaer biseubahirbeuarll
bjjebec gut beiiauplet tiue mehrprozentiae bessern »» er-
ziejteu teonibarber Auf nein Oeuiele uer barueiiwerte i
zeM'ßiiete sieh die AI-tieuaeselischail für Auilimabrikatioa

stui'ssbiud aus . Vou Eleieuizibitsakuea
8tuu öcm-tkert vH- celies &trt hervorzunebeu . Im Veiiauie

borse bei stillem Geschält mehr WiJerslauds-
fbluakeit und veretuzelt wurden brucbteile der auiaua - 1
U'-lien Abschwäihuiiff wieder zuruckaeuammeu . Am Aa-
JnseuiaiM Juejl sich im sUaemeiuer . u#s Gose hält tu euaeul
Gr euren , («-tejieichisrh -m.aajiscbe VVerle au neu wesent¬
lich nach. Die Börse schloß  stili und abaesctiwächt ; die
zu hianeilskurseu gehandelten industriewerte waren über- 1
wieaeud luedruier.

Industrie und Handel.
. . • B'-icliswiriMbaftsstellen liir Textil wirtschafft. Für j

die überaanaswirlsihaf , auf dem Textileebiet ist durch die
Lundesratsveroreiiiujip vom 27. Juui 191« die Bilduna von
Keichsvurlsschaflsslellen für jedes Fasersioileebiet vorge¬
sehen . Die lleu hswiitschaftssielJen bestehen aus einer
Vertreteiwersai ' imiimc deren Mitglieder auf Vorichlag der
beteiligten Verbände vom Reichskanzler ernannt werden,
und eitern \ o» oer VerlreteiVersammlung zu wählenden
Ausschuß . Au \ orsrhläaen sind der Kriegsausschuß der
deutschen Industrie , der sich hierzu mit den Fach verbänden
in Vtibii -oung gesetzi hat. und der deutsche Iudustrie-
und Hajidelstag sowie der deutsche Handwerkskammer ^ 1
tag und die in Betracht kommeuden Berufsverbäiiis der
Arbeiter und AngesUlilen aufgeJordert worieu . Auf Grund 1
dieser Vorschiägp sind ielzt nach Anhörung der Bundes- J
regierungen die Errenrungen der Mitglieder der Ver- i
trelerversammluncen der Reichswirtschaltsstellen vom \
Reichskanzior erfolgt . Der Reichskanzler (Reichswirt - i
schaftsamt ) wird noch im Laufe des Oktobers und Rovern» 1
bers die Verlrelerversammlung zusarmnenrufeu . damit die i
Wahlen für cen Ausschuß vollzogen werden , wonach die i
■ReuhswirtschaftsslelJen ihre Tätigkeit aufuehmen können . ;

^1 Reklamen.

Fürstenhof/Leipzig !
30 Bäder . Sitzungszimmer . Alle Zimmer m, tlieO. Wasser

Einheitspreise
M. 5 und fl mit Kaffee , und P ”d 9 M. (ausschl . Messe ). 3

Die Morgen -Ausgabe umfaßt f> Seiten.

(8. Venichuiig.) Nachdruck Verboten.

^onatcr Ohlsnhu -err.
Don Lotte Cfteruiafo

Doyata sah am  bw ^.u ^c.>, „bangen  zu Frau
v, Gesthupot aus, Lies? halte sity oeteilo Hanna zuge-
wandt und etkundigte «ich eingehend nach Eva» Iramen
Augen und Harrys zerjchitndrileiil Linie. Donata wars
den Kops zurück und dearüstte der Nelh- nach die anderen
Regiiiii-titsdaiiien. sorgsülüg bemüht, nicht -ine einzige
auszutassen. Sie hatte für jede ein paar verbiudliche
Worte, und als sie der jüngsten Leutnantsfrau zum Ein-
zug ins neue Heim gratniiert und den Wunsch ausge-
sprochen, sie niöge stch im Reginient ebenso wohl sühlen
wie Donata selbst, wandte sie sich erleichtert aufseufzend
um und sagte zu Niemer, der keinerseits die große Tour
eben beendigt:

„Gott sei Dnnk. spritz, die Schinderei nvire vorüber/
Sie hatte so laut gesprochen, dah Nuniter sich erschrocken
umsah und leise sag!e:

«Donata, du redest dich wahrhaftig noch um Kopf
und Kragen."

..Na, wenn schon," lachte sie und begrüßte Wolf
Idepler, der zu ihr trat.

«Ich Hab» die Ehre. Sie zu Dich zu führen, mein?
gnädigste ŝ rau."

Donata warf einen verschmitzten Blick auf Hanna,
a mit dem Landrut vorüberaing.

Sie sast-n einander an dem kleinen Tisch gegenüber,
an dem nur noch Hauptmann Neinhart niit der schüch.
terncn jungen ^ rau eines Stabsarztes Platz gefunden
hatte.

Der schöne neue Saal de» VffizierskasinoS war zur
^eier des Abends mit Empir-kränze» dekaliert, die sich
cn den rillngen weihen Wänden aeschm-tckvoll odboben.
such die Tisch« zeigten älmlickien Schmuck. Donata

hatte bei dieser Anordnung di- Hand im Spiele gebobt,
denn Niemer, der Kasino-Offizier war. pflegte sie, deren
HWckumck tu München geschult worden war, bei der.

V HaupktchrlMsttcr: V. Hegerhoeft.
verantwortlich f<1r Pettartltet: « . «i«0 f «h0r f,; fflr poNMch, Nachrichten
und den Handel W. Etz: frtr den Unterhallungstril : B. 0 Nauendarf,
für de» totale» und provinziellen Teil und <ber>chi»inai: T. «omitirf
für  di « Anzeigen und Netlamen: H. Dar » au !. ILmiIich in A!ie,dao«n'
Drucku. vertag der L. Schellenderg 'Ichen Hofduchdrucker«, in «stiesdadech

Sprechstunde der Schriltteitung tl dt» t Uhr.

artigen Ding-n uni Nat zu fragen. Donata freute sich
ivieder einmal des sardig-n Bildes, das ein solchesŝ est
bietet, der vielen gntgekleideten grauen und der vielen
glänzenden Unisormm, der gutgelchulten Tienerscbasl
ln tadellosen Livreen, die sich io schnell und geräuschlos
bewegten, und der Negi.nentsmusil. die mehr tempera¬
mentvoll als diskret aufnat.

Die Unterhaltung war zuerst ziemlich allgenwin.
Man sprach von der vorgestrigen Skitour und Hanna
tauschte mit Donata Erinnerungen an frühere irn baye-
risclien Hochgebirge anS. wo auch dcr Landl nt sein.'
ersten Versuche gemacht, der Amerikiner rrzählte von
St . Moritz und von einer aufrrgenden Bodwettsahrt. bei
der es„ ms Leben ging.

«Ein Vater von drei famosen jungen war dabei."
„Das finde ich sUndhaft." sagte Hanna. „Ein Fami-

lienvater bat kein Recht mehr zu Tollkühnheiten."
„Das sagt die f̂ rau eines Offizters?" Der Landrat

schüttelte den Kopf.
„Gewiß," sagte Hanna ruhig, „hat der Soldat ge-

ringere Verpflichtungen den Seinen gegenüber als der
ruhige Bürger?"

„Und im Kriege?"
Hanna hob den Kopf. „Vaterland ist doch wohl

etwas anderes als Sport tmd Bravour, und etwas
anderes als Mut."

„Ich gebe der gnädigen f?rau recht," sagte Kepler,
„wer um den goldenen Becher von St . Moritz oder
irgendeinen andern großen Sportpreis feinen Kops
wagt, dessen Leben muß e.-cht inhaltleee sein. Ich könnte
mir vorstellen. daß ich selbst im Tode noch irgend etwa«
nützen könnte— und wenn es wäre, um einen Hund ans
dem Wasser zu ziehen— immer noch besser als der billige
Ruhm, um das Zehntel einer Sekunde friiher meine
Maschine ans Ziel gebracht zu haben als ntein Hinter¬mann."

„Und das sagt ein Automobilfabrik.intt"
„Sehen Sie , Herr Wietersheim, was für Ent¬

täuschungen Sie heut« abend erleben," lachte Donata.

«Und das sagen ausgerechnet Sie . gnädige Irail ."
Er sah sie scharf an.

Donata wandt? sich nun ausschließlich zu Kevler:
„Besitzer einer Automobiiiabrik— das klingt wie ein
medernes Märchen. Immer solch kolossal anständiges
Fahrzeug zur Verfügung zu haben - - inimer neueste
Konstrilktion, denn datz Beste sucht man natürlich sür
sich auS. Unsereins ist frob. wenn man mal niitgenommcn
wird, und dann ist eS meistens irgendeine vorlündslut.
Iiche Karre, es wird am Benzin gespart, „ad der Besitzer
tammert einem vor. was für Arger er mit dein Ebauskeur
hat. Die ŝ ahrt am Sonnabend daaegen nach SenS-
burg war wundervoll— man olaubte zu fliegen."

„Ich hoffe, ich darf Ihnen meinen Wagen zur Der-
sügimg stellen. Benutzen Sic ihn. wann Sie Lust haben.
Sie machen mir di- größte Freude damit."

Donata errötete. „Wie licbensivürdig." tagte siekurz.
Er sah sie an. Wie schön sich die »arten Schultern

aus dem Otterfell hoben, das das goldgl'tzernde Kleid
umsäumte. Fortsetzung«olgl.

Neue Bücher.
* „Der tzentschr Wald und seine reich«  Ernte ",

Von Hermann Eohart ». lHcvsers V-rlag, Neuwied.! Der vcr»
scsser führt in ^ 'ori unt Bild die wichliqstcn Sp .-lsepil,,. di«
Beerei.stüchle, di« ölhalligcn Waidsrüchtc, bte Ialcrpslanze», di«
Giftpflanzen, he Tcctslanzcn, die Kassce-Ersatziniuel. die Mehl,
crsatzniiliel, Lleisatzniiilel Srisenersatzmitiel, Putzmittcl, Fardeu.
rrsatziidilel nno rodalcrsatzn.iüel vor. E« finden sich i„ d«ur
Büchlein Ai.lritnngc» znni Sammeln und Ausbcrciicn dc« ver¬
schiedenen Pslanzcn Kochrezepte, die Merlbläuer zur Ge-
winming von Brennellel» und Laiidheu »nd sonst allerhand « ich.
sig- Angaben und Nciizen vor. Das Büchlein wird den Kriegs-
botaniker wohl tan», je im Stiche lasten.

* A . O . ? i' e t e r ; - 5 n b i 4 f t e t i e n e n 3" , Erlebte « und
Erlauschte« lBerlay DiedemannscheDruckerei, A.-G. Berlaa.
Saalseid Thüringen

*  A . v Gleichen - Ruftwnrm: „Die Schinheit " .
Ein Buck, der Lelmliicht ,Verlag von JuNus Hossmann. Sluligari .)

* „Briese einer Frau an Waller  3 ! a 1 h e n 0 u .
Zur Tranneeiidri!» der koutineuden Dinge, (Verlag llnglerl und
Lchlosser, Franlsutt a. HL]
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Kt ioiorj Zimmer mit
Zeittral -HeiAung. Cff . u.
L̂ 918 an btM« Tagbl.-Vl.

Kleine Werkstatt
zu miet. qcf. C'H. >». Vre S
p. L. 285̂ Tagbl .,Zweigjt

6ta(Iungf.2$fe[De
nebst Remise n. .<Vttf>ob„mit 2« 3». auch4-Zim.»
Wobn sofort AU mieten
gesucht. Off ii. S . 900
an den Tagbl..r>crlaa

[ Srem&enljgime
Haus Riviera
tPierflnbfrr Sie . 7. vorn,
streindenvilln. Zimmer m
rriitil. best. Bervklea. , u
mäß. ,Prrise . , .Zentralhciz.—

Feinere

Prim-Pension
s. Kura. u. Tauerm
Billa Panlinenstr . I
Elea. Zimmer . Litt.
Tel . Biidrr. Worm-
wallerlieiA., n»tc und
reiitil. Bervflennnq.

stnb. : A. Elbers.

l Sertänfe
( Prioat -Berkäufe )

SnmDenOeim.
zwei(Etagen.

möbliert, »wölk Zimmer,
schöne Laue stet* bcleut,
nnter Berdienst. nur aen.
bar sofort AU verkaufen.
Offerten unter D. 914 an
den Tagbl.-Bcrlaa ._

r fmftige Suiten
Ravve u. Schimmel. 5i„
zu verkaufen. Blumentlial.
Schwalbadwr Dir. 38.

Flottes Pomi,
1.20 bock, billig Au vcrk.

Karl lsavit».
Wald str. 90. Tel 4466,

Ll.bwere Hannoveraner
strrtcl und Läusersä,weine
An biTln-n bei HerAiger.
Schierstcin.
(1. Dobcrm.-Hündin verk.
SgSmonii, Blüctierilr. 48.

ftilr Liebhaber!
Deutscher Schäicrhuiid

kRudei. 2 stabrc. Pracht»
rremvlar . schwarz- braun,
umsläudeb f. (»00 Ml . au
hxrk. Näh. Tagbl .-Vl. lix

Pracht . Dackel. ' "
Wachsam, billig abzua. bei
©'»uHicü. Wie4b.< Rhein,
jtrake 60. ^
st. Neliviuschrr-Niidchen.

erstkl., in autc Hände zu
verk. Ahreris, Seerobcu.
liraßc 8. Part.
5 Haken, 8 Wochen alt,

4 4.50 Ml . vk. Kunjtmann,
L !^ nh,i .,n. storitstr . 13.
. Schlachtliakezu verk,
Lsllnailcr Str . 6. H.

^Berkck, ebene Lea»
U. Sckdncktbühner zu verk.
von Zeck. Römerwea >0,
Adolsshöbe. vormittags.
Evr . Pavane ! m. Käs. vk.

Lehm ann . Blückcritr. 48.
Goldenes

Armband
mit Saphiren und Derlen
Vrivat zu verkaufen. Näh.
Lsvellrnstr . 16. Gib l . _

lachte Herren .Nhr
m, eckte Beruileinkette AU
vk. Hartwig , Eckenirörde-
Jttcafse_I._|

!!!Pelze !!!
Alaska». ü'Itui». Rot».
Braun . ii  fflkmfucb *. cdtt
xliinks UIW.. billigst. evt.
TcilAahI. Anzuieh 2—7

TannnSstrane 40. 2.
stranksurt a. M., 2 Min.
Kom_ Ha»v:bahnhof. F76

91. m. Pelzaarn . vk. stabi»
pusch. Aieikenburaktr. 4.
.̂Gut erh. Pelz zu verk.

L -ller. Blnckerstr. 28. l ._
OkfiA..PelAkraaen

u. verschied. Ausrüitun, ^ .
geaeiisiände zu vk. Soier.
Herderstrake 8. 2 links._

Grauer stelbcl.Hut zu vk.
Leuickmer. Häsiiernaue 11,

Kl. Orient-Tcvvich.
sehr schön, sarbeiireick. zu
verk. Neubrand . Weber»
nasse 3. 2 l.
stür Biedermeier.Zlmmrr
handaetl. Dcckennarn. bill.
Schröder. Kl. Durgsl r. 1. 2

Gut erhaltene
UlOmMtö-

SAÄMWe
AU verkaufen.

Schwalb-'cker' ^Slr . 47. 3.
^ Pbatone, Avvarat.
9X1 ^, Dovvel-Anast am.,
Hii verkaufen. Köhnlein,
Dovlieimrr̂Strabe 11. _

Mn (utanö),
sehr auteS Instrument,
zu verkaufen b i Winter,
WaNiiker Strafte 6. l.

Ein aut erb. Klavier
Au vk. Riscker. stahaitr . 19.

sttal. Mandoline
iu. Rcaenhul Au verk. An»
uisehen von 9—8 Uhr.
Ituuae, Rieblktraße 27.

Großes prachtvolle»
Rrustttvert

kGraminovhou) mit EIn»
wnrf . wunderbare Au»,

Morgen-Ausgabe. Erstes Vlatt. Sette 5,

KllllWA

Pfandscheine. Brillanten
Bestrike. Leuchter. Aus¬
fälle. Musikinstrumente u
Pelze kauft au  ftojen Pr

2ul . Rosenfeld,
15 Waaemannktrafte 15.

_ Telrvüau 3964.
MNiger Anlaß

zu staunend h-üe« Preis,
v. Sckimucksach„ Psandsck.
Petze aner r»rt
FWR . Grosrhut

Waaemannstraftr 27. 1.
.Telephon 4424.

iKuiiuauurc 7UI9« rtAfr- q
ktattuna, zwei Meter hoch, aa,,e 9

in jeder stassung. sowie
Reinvlatin u. Brrnnstistr
kauft die amtl , berechtigte
Aufkäuferin
Frau Rosenfeld
_15 Waaemannstr . 15,

Möbel-Plüsch, ~
Au kamen ges. Ellenbogen»

Villa im Dambadital
herrliche Lage, schöner
Garten , 8 Zimmer und
reicki. Zubehör. 15 Min.
vom KiilbcniS. zu verl..
evt. mn VorkaukSr. zu o
Preis 68 00» Mk Zen-
tralbeiz . u elcktr. Lickt.
Auskunft erteilt
Karl stuck». Neroktr. 30, 1
[ JnlmabÜien 'Äaufgesnche)

Freistehendes
Privalhaus
zu kaufen gesucht

möglichst für 2 oder drei
stamil eingekeilt. Pr >is.
laee >00- 200 000 Mark.
Angebote unter N. 912 an
den Tagbl .-Verlag.

Wir haben Käufer
für

LaniihWel mit Tarten.
MeM.bess.PrlmthSus.
LaM.Alvesen.
Bilvstnelle Ldsette

u. a . m.
-sck̂ iftl Ang. von Selhst-

ementümern erbeten,
Käufer von Häusern led.
Art erhalten koiten.o! un.

verbindl cke OHerte.
Olriindsttikkö-Offerten.

Berlag strankfurt a. M..
SckUlerliof.

e ckeu-voliert. wie neu,
verk. s. vrci»w. st. Hof»
mristrr , Scknchtstr. 18. l.
AnAul. lS- 3 u . ab 0 Uhr
abend», Reitaur . Kaiser^
stxicdrich,. Slerostraßr 39.

tzerGvsllllyes

malliv. dunkel eichen, zuverkaufen.
Doll.

Nibelunaenftraße 4.
am LaudeSdenkmal.

Zu besichtigen zwischen 19
und 2 Uhr

MhllWWii
preiswert zu verkaufen.
Event, frei Wiesbaden,

stcau Ct >uerinfveltor
Wortmann,

Lanaeufchwalback.
^ Gartentekditrafte 7. _
.Eine ne'ue. ungebrauchte

Br 'rfmarkrn.
einz. und Sommlungen,
kauft Seidel, , Jahnitr . 34.

Fluvöl. %mm,
alte Violinen kauft

Heinrich Wolff, striedrick.
ftraße 39. 1._

= Kaufe —
im Auftrag

4 Pianos
auch ältere , zu
höchstem Preis.

L. Schmitz
Rheinstrasse 52.

ÜW , PlW -PM
des. Berh. halber zu verk.
AnAuseh. kl—1 Mittwoch
und Donnerstag
_AdotiSallee 15. L

Äfdnet feuerfester

SelMiMk
mit HolAuntersab. 100 am
hoch, zu verk Veiichtiguna
tags. 12—1 Uhr Rlihnke,
Walkmlihlstrofte 58. _

MetaN-Rauchtikch.
striedeuSw.. vreisw . abz.

Bornrmann.
Oranienürnbe 81. _

Antiker Blnment sch,
Honda rb.. 1 Dovvcllciter.
8syroiiig. neue Waiier-
waae, 150 g. Etockschirm,
nr. Handbohrm. Schreiber.
Dodh.. Diebr. Landslr . 1.

Prachtvoller Erker-Brr-
kchluft. zwei 3 Mir . lange
Tbekrn Ladensvirvel. eine
Svezerei-Einricht. n. ionkt.
Oleoenit. verkauft Heiden.
reich  strankenstrafte g._

Wringmaschine,
fast neu. Au verk. Brock. WiVw'
Sckwalbarlzr Str . 03. L. R1Vud,t'
Eine Weinvumve A" vk. -

Brock. , Scl»vaIb. Str . 93.
Otebr. gr . stlrifchmasch.

verk._ Jung , Weber». ^32.Schlosserei'AveM
fast neu. auch getrennt.
AU verkaufen. Nähere»

Nehring.
Vierstadt. Moribitrafte ^ h.

Bcrfchiedene Svirle.
Kaufladen . Kindrrschkltten
«„ versaufen bei stranz,
Westendftrnfte 7. 2 St

stcderhandwagen zu vk.̂
Broct. Schwalb. Str . 93.

Mandolinen u. Gitarre»
tauft  Seidel , stabniir .,34.

Klavicr -Noten-
Roll-Sclirank zu kaufen
gesucht. Off. an stecket,
üietenring , 1.

Korbtasche
oder ähnl .. gebraucht, zu
taufen ges Angebote u.
T. 913 Tagbl .-Verlag,_

Kaufe zwei guteMM. guten KAM.
2 Tische. Waschkommode
oder Bertiko u. rin Sofa.
Sckriftl . Anaevoie erbitte.

Brrckt.
_ Oranienstrnftr 52. _

streiacacbene Möbel.
Bucker, Liistcr usw. kauft
Grob . Blückieritrake 27.
Olebr. mcch. Svielkachen.
Lnterno magira . Kine.^
matoaravben . Eisenbahnen
re. kaust Krause. Wellritz,
itrakc 10.
Gebe. Svenaler -Werkzeug
zu lauicn ges. Chr. Rode.
stabnstrakc 36. _

Ofen
au  kaufen gesucht. Müller,
Bismarckrina >8 _

Sviri1n ».Avvarat
mit 2 stlammen au kauf,
ncfutcfii. Okk. an Schräder,
Mainzer Straße 17, P .^

6teiliaer HascnNall
m:t Abschluß, aut erhalt ..

Im vetrkedo beßndliche kontingentierte

Marmelade -Fabrik
Nährmittel -Fabrik
Konserven -Fabrik
Kunsthonig - Fabrik
oder irgend ein anderer Betrieb der
Nahrungs - oder Genussmittelbranche
gegen bar zu kaufen gesucht . Di»
Rentabilität muss buchmässi -r nachge¬
wiesen werden können , sonst ohne
Interesse . Kleineres Objekt bis etwa1
Mk. 500,000.—. Angebote unt . G. M. 488
an Haasenstein L Vogler A.-G., Berlin
W. 35.

Nmzüar. K?bl̂ > Kak»
bei.,bill ^Zinoel . Sie .na. 19

NniAüae,
Stadt - u Landkuhr., Klav.,
Kanenichr.-Transo ., Holz,
Kohlen. Koks bei. vr. u. o.
Michel. Neugais- 22.  H . 1 l.

Kok», Kartossein,
HolA hott av strau Hardt.
Adelhcidltraße 81. Setteu-
hgu Part.

s Wtzkslllhe1
k,—X Morgen
GemMetand

evt. mit Ernte , zu dachten
gesucht in der Nähe von
Sckönc Aussicht. Scku-
meunstvaße. Angeb mit
Preisangabe an Wetter.
Schumannstraße 16.

ilntoiüit1

Sondrruntrrricht
während der sterien für

Schüler der Lnceen.
Mittelschülerinnen

Gomnaliast . u. Rralschül^
sov ie für Kniiflcute.

Getrennte Abteilungen
mit 3—6 Teilnehmern.

Anmeldung, sofort erbet.
Unterricht in Schönschreib.

Maschinenschreiben
Rechnen uiw.

Frau Am Aeiv.
Divlomhandelslehrcrin.

Rbeinitr . 113. Tel . 223.

F76

Elementarlchrerln
»es. für Privatstunden au
7iähr . Mädcken. Off . u.
U. 911 a. d. Tagb !.-Verl.

Primaner erteilt währ,
der sterien grüudlidie»

AaGtlseunlerrlmt
in Svrackrn u^ Malhe-
mati k. Oks. u. P . 913 an
den̂ Tagbl .-Verlag ._

Englischen Unterricht
erteilt vrivat u. in Pens,
str !. stricdiün ^er . Sdiicr-
ste.ner Straße 25. Part.

8chren >- n. Ruchführungs-
Unterricht für Erwarhscno
J . H. Frings , Rheinstr . 63,1

i. H. Restaurant Wies.

Rund- und Zierschrift
unt . Gar. (1. sieh. Erfolsres
b. d. sehlecht . Handschrift.
Einf . . dopp ., amerik . und
Hot .-Buchfilnr . Tel. 8027.

Sdwne weiße
Tibet -Kinder-

Garnitur
zu verk. NnAukeh. vorm,
ms 2 Uhr bei Hulel.
Aiebrich. strlebrichstr. 14.

Sch. w. TibetpelA verk.
LUNA. Hermannür . 20. 1 r

Br -itlchwaniiäckchen
kür 356 Mk. zu verkaufen.
Keller. Lebcrbera 17. vae»
LttanS 10- 1 Uhr_

S 6Knninchrn-stelle.»varz. preiswert zu ver-
ufe» lLoithnrdt. Buhlt»

»9. T Stmt.

Ertra starke
Asten'und LMMven
A» verk. .Serrlvin . Goldq.
Stark . Lciterwaaen verk.
Geßner , Drriweideuitr . 8.

Kindcrklavvwaaen verk.
Kohl, Wellribitraße 51, L.
MWedene bmHachen
wir stliea. Holländer , gr.
Schilderbnu» Nallwanen.
Balmbof u. a. mebr alles
noch aut erhalten , vreisw.
zu verkauf. Wnaemann.
Tobd eimer Str . 192. 1.

Gaslükter ^
Au vk. Altilaetler . Webcr-
qasfe 29. Eckladen.

2 strnklrr 14 stlügell.
Höbe 2.33. Breite 1.97.
strei . Kavcllciistraße 45.
Telcvhon4580

Mcbenabfälle,
größerer Posten . ffbAittteb.
Ehristian ». Rbeinitr . 82.

Birke. 115 -m Umfang,
Mit dem Stamm zu Verl.
Danilmckled1« 8.

NGeii, Will,
Lüsteru.Badeöfen,

und alle anSranaiertrn
Sacken knukt
D. Sivver . Rirhlftraftr 11.
Parterre . Televhon 4878.
stlakcken Luwen . Pavtee.
Hakenkelle. Robh.. Tev»^
kauk» stet» Sck. Still.
Blüdierstr . 6. Tel. 6858.-Papi«.FWen
Lumpen w. abaeholt zu
allerh Prei » S Sivver.
Lranieniir 23. Tel.,3471.

Wirsen»
aber Klee . Heu. sowie
stuttcrrüben . je 20 Zent »..
AU kauien gekuckt. Geil.
Angebote m t Preis an
Wclter , Sdiumannitr . 16,
erbeten.

l MiWKfelff
( Kapi taiien -Angebote
Leihe Geld a. 1. a. 2. Hpp.

beAw. fetufe foldic. Off. u.
E. 285 an den Tagbl .-Vl.

Für unsere Mitte Oktober beginnenden
Gymnasiasten - und Abend-

Tanzkurse
sind noch weitere Anmeldungen von Damen
und Herren erwünscht.

Privatunterricht in allen Tänzen jederzeit.
Eigener gr . Unterrichtssaal i. H. der Loge Plato.

Julius Bier und Frau,
Lehrer u. Lehrerin der bildenden Tanzkunst,

Adelheidstraße 85 — Fernruf 3442.

Heizung
Reinigen ii.  stnftandsetzen
übernimmt str, stacob.
Elleaboaenanlle 9 3. _

Nähmaschinen revar ert
lNegulieren im Haus > Ad.
Ru !iwf.,SaaIgasse,16 ._

Arautschneiden
bekora. prompt Gebr. Birk
^lorkktr. 6. Hirschgrab 13.

Packer «Krieasinvatidri
emvk. kick im Vervack. v.
Mob.. Kristall. PorAellan.
Oelbilder u. r. Möbel-Tr .,
a n. gusw. R. -Bordiert,
Sckwalbacher Straß e 42.

fFettfebern^ßimnuna
mit neuester Match. Bett»
federnbau». Mauern . 15..

stlickirau Neugebauer.
Karlilr .,37. 3. h. w. 2 ._r&

Eiektr. Kopfbehandlung
geg. Haarausfall , Nagelpfl.
Anny Kupier , Langg.39, II.

Kovkwaschen, strilleren
u. Ondiil . l 75. Steiucr,
neben RcsideuA-Tbeatcr.

WnWtspsleae!
Tora Brlliugrr . Schwal-
bachrr Strafte 14, 2. am
Relldenz-Theater.
Naaelvkl̂ SchönheitSpfl."

H. Rudorf . LUittelilr. 4. 1,
an der Laiig gafle.

Srlbflaeber aibt Geld.
R. Pottbori . Eltv . Str .^6.

stür g. Unternehmen
w. etwas Knviial ges. Ot' f.
u. O. 285 Tagbl.-Verlag.

Teilhaberkinl.
still ad. tätig, m. 3—5009
Mark argen abtol. Siilicr»
ktellung bei auter Ber»
Ainkung u. vlewinnanteil,
für Ziegen», Hühner , usw.
Zuckt, fofpr» gesucht. Gute
Geleaeiili. zum Brzua d.
Produkte. (Uekl. Angebote
unter M. 908 an de»
T««bt.-Perlag erbeten.

MgenNfsl, gesucht
Lrecbcn. stahnstr. 36. 2.

Täglich 'A  Liter
Ziegenmilch

gesucht.
_SBJttrr . Adolfstraße 10l

Streidiballist
s. für abends Engagem.
Näh, im Tagbt .»Vert. Ua

HaMamnuMenvag.
zu verleiben u. Au verk.-ncp. schnell, bill. Ketien»
bach.Ehriit .^Blüchrrstr .^lZ,

Guter Herd
Au leiben aesuckt̂ Offerten
u A. 315 Tc iM .-Verlua

Wer übernimmt
Stadtbefornnnaen ? Mckd.
Po» 2—3 Lebrrbcra l. _

Ein schöner stunae
8)4 Jahre alt . Krieg».
Waise! als Eigen abAU»
geben. Offerten uucer
W. 912 Tagbl -Verlag ._

Dame 25 stahre alt.
wünscht mi, einem älter,
bell. Herrn bekannt Au w.

Aweck» Heirat.
Offerten unter A. 314 »>»
den Taabl .-Berlaa_
2 Herren . Alter 25 st.,

sucken »ädere Belannt-
schakt mit zwei aebild.
vermöa. Damen Aweck»
Heirat . Photo,iraobie erw.
S .fs._u.,K . 913 Tagbl. -B^

%m  Handwerker,
20 stabrr , wünscht mit e,lieben und braven Mädel
gleickvn Alters in Brief-
weckiiel An treten

Aweck» Heirat.
Oikerlen. am liebst, mit
Bild, unter U. 285 an
den Tagbl .-Verlag.

Don Donnerstag , den 17. bis
Montag , den 28./I0 . bleibt dl*

gemeinnützige
Betriebswerk-
ftätte,üleues Dlufeum,
wegen der epidemisch auftre¬
tenden Grippe geschlossen.

Verloren'Gesunden

3ntmoM!en
[ Jmmob ilirn -lver käuf»

fileinps Haus
neu am Rhein, aii  ver¬
kaufen. Nähere»
LagbU-Brrlag. ^ iL

Verloren
ein granaelb . Billtenkark^
Täschchen, stnbalt 60 bis
100 Mk.. Ralskeller bi»
Nordkried mk. 0!ea. a Bel.
abAua.^ Sdiübenstraße 12.

Verloren
Sonntagnachmstt . dunkler
kanabaar. PekA auf dem
Wcne Emier -. Walkmiihl-
str.. Walkmübltal . Wieken-
wea n. d. Aarsirabe . Elirl.
stinbcr w aeb.. denselben
aearn gute Br 'obn abAU»
geben Rruaalle 21. 2 r.

©ĝgftl.gnrnfgplunflen)
Ater Privat-Miltag'

und Abendtisch.
Bauer . Michelsbera

Privat -Mittag ».
u. Abendtisch, g. u. reicht.
Ott , u. D. 285 Tag bl.-Bl.

Opernsänger! Opernsängerinnen! Kapellmeister!
Für eine weitere Tournee mit I.iebtsplefbper

„Martha “ , „ Waffenschmied“ und Filraoperette durch
Siiddeutschland i/nrtrn{or der 1en<>r- »• BnCpartien
werden no, h lelUoluI gesucht . Haupterrordeniis:
Schöne, gutgesehulte Stimmen u. einwandfreie , musi¬
kalische Beherrschung der Partien a. d. Gedächtnis.
Kapellmeister müssen pianistlseh gutgesehult sein.
Auch Kricgsbcschädiirte können sich melden . (Film¬
operette wird in München neu einsludierl ). Gell.
Offert , mit Gagenansprüchen u. Angabe des letzten
Bühnen -Engagements unt . E. 914 an d. Tagbl .-VerL

Seidenbänder
alle Farben und Breiten.

Conrad üutpius
TTtarhtftraße 30 :: Becke Jleugasse.

_ ' 1068

Sleiirrsrttel.
unk Hnnck Imitenb. Awel
Krankenknrtch fiir Nudeln
u. MalArrtrakt verl.. der. . _ .
amtlich aemeld. Olea. Bel. Karwiieln u*,umi
abAiia. Hauck. Lurrmburg - !vromvt Laselau , Schwa!»
»Iah i. 2 Uttfi. 'bucker Straße 43« Mttb. 1.

Billige
Stadt -Umzüge

besorgen fadwemäß
Gebe. Landersheim,

Ronierber a 17. Tel. 4493.

Umzüge
nach hier u. auswärts , so¬
wie Äbhoien vo» Koks u.
Kohlen beiorar billigst

Ott , Klob, stuhruiitern ..
Sckwnlb. Str . 14, Thür.
__ Hof. Televbon 8051,_

Kleine Umzüge, Koblen»
usw. besorgt
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Plantor-Rezept
für geschmorte Gurken

für 3 Personen.

Zutaten : 1 Gurke. 1 Teelöffel „Plantox ",
2 Eßlöffel Essig. 1 Teelöffel Zucker. 2 Tee¬

löffel Kartoffelmehl . % Liter Wasser.

1 Gurke im Gewicht von 1 Pfund wird
geschalt, in zwei fingerbreite , dicke Stücke
geschritten. Mt einer Messerspitze Natron
angesetzt und 15 Minuten gekocht. Nach
dieser Zeit gibt man „Plantox ", Zucker.
Essig dazu, rührt das Mehl mit etwas
kaltem Wasser aus . gießt das ebenfalls an
die Flüssigkeit. Zugedeckt läßt man das
Gemüse noch 5 Minuten kochen. Es darf
nicht gerührt , sondern muß geschüttelt
werden. Ist zu viel Flüssigkeit vorhanden,

-so kann man den Deckel beiseite legen und
die Gurken 5 Minuten ohne Deckel
schmoren lassen.

„Plantox " ist in fast allen Kolonial¬
waren - und Delikatessen- Geschäften in
Packungen von 30 Gramm . */ „ 14, % und
’/i Pfund zu haben und von der Ersatz¬
mittelstelle Hamburg genehmigt. Paraguatz-
Fleischextrakt - Gesellschaft m. b.
Hamburg.

Wiesbadener Tagblatl. Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt . Nr« 483.

Gesundes

in überdachter Halle lagernd , daher sehr trocken,
sofort lieferbar in jeder Menge frei Keller, hat
preiswert abzugeben 1032

Ludwig Jung
Driketthandlung

Bismarckring 32. :: Fernsprech« 959.

Rhein-
str. 47.

Rhein-
str. 47.

Nur 3 Tage!

Der letzte Vallmend.
Geschichte einer grossen Liebe.

In den Hauptrollen;
Erste Wiener Künstler

4 Ahle . _ 4 Akte.

Wie Bubi Detektiv wurde.
Lustige Detektivgeschichte in 3 Akten.

Humor.
Neue künstlerische Musik.

Wiesbadener Weinstuben
und 1015

vormals V y _ _ — vormals
U9 Kaffee U9

Marktstr. 26. :: Marktstr. 2
Täglich Künstler -Konzert.

Telephon Q Q £ Q N
Erstklassige Lichtspiele,

Kirchgasse
18

Erstaufführung!Die kleine Fürstin
Filmschauspiel in 3 Akten mit Viggo Larsen.
Stuart Webbs , Der Eisenbahn-Marder.

22 Abenteuer in 4 Akten.
Der Skandal ! Ergreifendes Lebensbild.

Akrobat aus Liebe ! Lustspiel.
Konzert der Wiener Künstler-Kapelle.

WM
König !. Schauspiele.

Mittwoch. 16. Oktober.
4. Vorstellung Abonnement A.
Tie Schwestern und der

Fremde.
Schaulpiel in einem Vorspiel u.
zwei Auszügen von B. Frank.
Frau v. Kalla« . . Frau List!
Cordulas ihre Frl .Strautz a.E.
Judith / Töchter Frl . ».Hansen
Rud. Dorguth . . Hr. Sieinbeck
Dr. Hoffmeister. . . Hr. Albert
Thinka . . Fra» Braun -Grosser
Ein alter Herr . . . Hr. Ehren«
Eine Scheuerfrau . Frau St
Zweite Scheuerfrau
Ein Hausmeister .!
Eine Maske . . . ,
Kavalier . Hr. Bernhöft,
Eine Wirtin . Frau Engelmann
Anfang 7, End« etwa 9.30 Uhr.

Frau Kuhn
. Frl . Koller

ör. Andriauo
Frl. Wellhoff

Residenz -Theater.
Mittwoch. 16. Oktober.

Die
Schmetterlingsschlacht.

Komödie in t Akten von
H. Sudermann.

Frau Hergeniheim
Cölest. Andree -Huvari

Vogel, ihr Neffe . F. v. Farrar
Winkelmann . . Feodor Brühl
Mar , sein Sohn . Willy Römer
Keßler, Reisend. . Herb. Michels
Dr. Kosinsky. O.Lange-Lüderitz
Ein Kontordiener Alduin Unger
Anfang 7, Ende 9.30 Uhr.

Mittvood, 16. Oktober.
Vormittags II Uhr : Konzert
der Tonkünstler -Vereinigung
in der Kochbrunnen-Anlagc.

Leitung : Kapellmeister
P. Freudenberg.

1. Choral.
2. Ouvertüre «Im Reiche des

Indra » von Lincke.
3. Träume von R. Wagner.
4. Walzer aus der Operette

«Schwarzwaldmädel» von
Jessel.

ä. Fantasie a. «Die Regiments¬
tochter » von Donizetti.

6. Mit Standarten , Marsch von
F. v. Blon.

[ Mius -Noiizelte]
Abonnements-Konzerte.

ßtädt . Kurorchester.
Leitung : H. Jrmer , städt.

Kurkapellmeister.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Vorspiel zur Oper «Romeo
und Julia » von Cb. Gounod.

2. Rondo capriccioso von F.
Mendelssohn.

S. Fantasie aus der Oper «Die
verkaufte Braut» von F.
Smetana.

4. Letzter Frühling von Grieg.
5. Ouvertüre zur Oper «Ana-

creon» von L. Cherubim.
6. Ungarische Tänze Nr. 15

und 21 von Joh . Brahms.
6. Fantasie aus der Oper

«Oberon»von C.M. v.Weber.
Abends 8 Uhr:

1. Ouvertüre zur Oper «Das
Glöckchen des Eremiten»
von A. Maillart.

2. Arie aus der Oper «Stra-della» von F. v. Flotow.
3. BaUettezene aus «Gretna

Green» von E. Guiraud.
4. Sennermädchens Sonntag

von O. Bul.
5. Ouvertüre zu «Mozart» von

F. v. Suppe.
6. Kusewalzer von Joh . Straufi
7. Fantasie ans der Oper «Der

Waffenschmied»v. Lortzing.
8. Tarantelle von L. Desormes.

[ Meius-Nchrichten
Kaust- , » erbau» für weibliche

« »gestellte, Tagesheim Kirchegaffe 11,2. Unenigelil.Ausinft m allen Standes - und
Rechtsfragen. Sprechstunde
jeden ersten u. dritten Freitag
rm Monat , abends 7—8 Uhr.

Evangelische MädchenhUfrS. » .,
Dvtzhcimer Str . 4. Stb . Be-
ratung in Fragend .Erziehung
und Fürsorge für weibliche
Jugendliche. Sprechstunden:
19—11 und 3—4 Uhr.

Intime Lichtbildbühne.
Mauritiusstr . 12. Tel. 6137.

Klatschrosen.
Schwank in 1 Aufzug.

Die Serenyi.
Schauspiel in 4 Akten.
In den Hauptrollen:

Lia Klara und
Erich Kaiser -Titz.

Samstag, 19. Oktober:

Kernig Porten
(Die Sieger .)

Konzert-WM M.Miss,MedrWtt.33.1.
Dienstag, 22. Oktober, 7Mt Uhr, im Kasino:

Konzert
der Königlichen Hofopernsängerin

Elisabeth Rethberg,
Kgl. Hvfopernsänger

Richard Tauber (Tenor),
Kgl. Hoskapellmeifter

Herrinann Kutzschbach.
(Lieder und Duette von Schumann , Schubert.

Naumann , Hermann . Marx ix. Strauß .)
Karten zu 4, 3, 2 u . 1 M. Reisebüro L. Retten-

maycr, Kaifer-Friedrich-Platz 2 u. Abendkasse.

Größtem
^ .vornehmstes"
[CHT5PIELHAUS'

Kirchgasse 72 —Telef . 613 ?.

© ® ® ® ® ® @® © © © @® ©

Ileroberff
(Wintergarten)

Heute Mittwoch, d.16. Oktober, nachm.3‘/2 Uhr.
sowie jeden MittwochKONZERT

einer gewählten Abteilung der

Garnison - "Capelle.
Leitung:

ObermusikmeisterM. Weber.
Eintritt 30 Pf. Programm 10 Pf.

© © © © © (

Rentner Wuppfce im Schwitzbad.
Lustspiel in 4 Akten.
In den Hauptrollen:

:: Carl Sandt und Melitta Petri::
Ersl -Aufführung!

Wir gingen einen schweren Pfad.
Ein Herzensroman in 4 Akten.

In den Hauptrollen:
LUDWIG BECK,

Kgl. bayr. Hofschauspieler, und
Thea Steinbrecher

vom Münchner Schauspielhaus.

KINEPHON
Ein großer Erfolg!

ülli
Spannendes Schauspiel in 4 Akten, mit

$Niatloy®
in der Hauptrolle.

Interessante Naturbilder.

Hedda Vernon
in

MONOPOL Die Hochstaplerin!
Keine alltägliche Geschichte

in 4 Akten I

ein geheimnisvoller Detektiv-Roman
in 4 Kapiteln.

In der Hauptrolle

Hugo Flink.
Schöne Naturbilder.

Im Gasthaus
zur Ehe
flott gespielter Schwank

voll überwältigender Situationskomik.

Vergnügungs - Palast

Gross ' Wiesbaden
Dotzhcimer Str. 19. :: Fernruf 810.
Schlager-Programm vom 16—31. Oktober.

2 Reinsch , Gymnast. Attraktion.
Schve. Petzold I Schwarz-Weiß
Musikal-Akt. | Tanz- Duett.

KARL STEPHAN, Humorist
Hermanns I Selm. Florence

Marine-Luft-Akt. I Spring- Szene.
2 Dardis 2, Blitzhut-Jongleure.

Kuno Conradi I Sanny Teres
| Mundharmon.-Spiele | Holländische Tänze.

ss BILL und WILL 63
Exzentrisch-Akt mit 1 Esel.

IAnf. wochent. 7*/4Uhr (vorher Musik). Sonn¬
tags 2 Vorstellungen, 4 u. 7’/i Uhr. — Vor-

| verkauf täglich von 11—12 u. 4—5 Uhr imTheaterbüro.
Im Cabaret : 10 erstkl. Kunstkräfte.

Im Restaurant: Konzert und Vorträge.

vornehmes Bunres Theater
Ab 16. Oktober 1918, allabendlich 8 Uhr

Der brillante Weltstadt-Spielplan!

[Wegen des beispiellosen ErfolgesIprolongiert!

Die tolle Pantomime der

Mackwey -Compagnie

„Alles in Kreuz und Quer“.
ui i i . -.

Der beste Akt in seiner Art

Doley und Partner.
Kunst und Humor auf Fahrrädern.

Derling-Hoffmeister
das glänzende Kunstgesangs-Duett Alt Wienund eine weitere Reihe

erstklassiger Kunstkräfte.

Allabendlich7 Uhr:

Grosse Konzerte
des

Tonkunst-Orchesters
unter persönl.Leitung des Kapellmeisters

Fredy Haas.
= Frischer Anstich=

von
Spatenbräu.

Eintritt frei.
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königlicheD Schauspiele.
Abonnemenls-Enladung

—■ Während der Wintersaison 1918/1919 werden von der Königlichen
Kapelle unter Leitung des Königlichen Kapellmeisters Professor Franz
Mannstaedt

Zum Besten der Witwen- und Waisen-Pension »-
und Unterstützungs-Anstalt der Mitglieder de«

Königlichen Theater-Orchester»

6 große Konzerte
gegeben werden, welche am 18. Oktober. 20. November. S. Dezember
1918. sowie am 20. Januar . 9. und 22. März 1919 im Königlichen
Theater stattfinüen.

Für diese Konzerte sind nachstehende Künstler fest engagiert;
Kammersängerin Sigrid Hoffmann -Onegin (Mt)

von der König!. Hofoper in Stuttgart
Hofpianistin Wera Schapira (Klavier) aus Wien
Edith von Voigtländer (Violine) aus Berlin
Konzertsänger Helge Lindberg (Baß ) aus Stuttgart
Professor Joseph Pembaur (Klavier) aus Leipzig.

ga» erste Konzert findet Freitag , den 18. Lktober 1918. unter Mitwlrkuuz der
Hofpianistin Wera Lchapira (Klavier) aus Wien stallt.

«bonnementS-PreiS für S Konzerte.

Für einen Platz Mk.
Pwfzeniumslogeim 1. Rang . . 36.—
Mittelloge „ , . . . 28.80
öeitenloge » „ „ . . 25 .80
1. Ranggalerie . 22.80
Orchester-Sessel. 22.80
1. Parkett, I.—0. Reihe . . . 19.80
!. Parkett, 7.—12. Reihe . . . 16.80
Parterre . 10.20

Für einen Platz
galer

_ _ . . . Ml.
2. Ranggalerie, 1. Reihe . . . 15.60
2. Ranggalerie, 2. Reihe, 3., 4. u.

5. Reihe Mitte . . . . . 12 .—
2. Ranggalerie, 3.—5. Reihe Seite 9.—
3. Ranggalerie, 1. Reihe u. 2. Reihe

Mitte . 7.20
3. Ranggalerie, 2. Reihe Seite und

3. u. 4. Reihe . . . . . 5 .40

Nassauische Landesbank
u. Nassauische Sparkasse.

Die Zahlung der seit dem 30. September
1918 fälligen Zinsen und Tilgungsraten wird
in Erinnerung gebracht, da in aller Kürz« mit
der Beitreibung begonnen werden muß.

Wiesbaden, den 14. Oktober 1918. F700
Direktion der Nassauische« Landesbank.

Ziehung 25.u. 26 ,Ok:oberücie'Hottefle
da Mi» EiUirg-Itf.westt.»-!«.»!
250000 Lose 1068 Gew. i.W. T.M

Hauptgewinn « im Werte von M160000
30000

larnlM OieraS orlUUUch. Post-
Ljit Ju..£oliihr uni Liste.5 Plg.

AHDllinp,KfflOiäi
und Berlin W8, I.onneslr . 4 F170

Mündliche Abonnementsanmeldungen werden noch täglich von »—12 Uhr vor.
mittags aus dem Ab.-Büw (Eingang Äill-elmstrage) entgegengenommen. F57Q

Haupnnann öölckes
Heldentod

oll das deut et)« Dotfc zu
dankbarem Gedenken an
ein« Ruhmestaten and zur

Setchnung auf die neunte
Nriegs -Knleihe mahnen.

Leiht Euer Seid dem Vaterland!

SWWllkl
»SW SMS"
Michelsberg 13.
Auaahme sämtlicher

SAMmtme»
»ei »Illigfter Preis.

berechnuug.
Ledersohle«, Ersatz¬

fohle».
Kappe», Riester.

WelitW gultusiteuct.
Einzahlungszeit für die zweite Rate

1918/19 15. bis 31. Ott . , vorm . 8x/2—1 Uhr.
JOM«T+*««***

Pelzlager
Grohe Auswahl elegant,
u, einfach Pelzaarnitur.
Aeubcrit billig ! Kein Lad

Frau Giirv.

WM->1.Ws»
und Kiefern. Anzüudeholz

empfiehlt Le Sfoll,
Hellmundstrahe 33.

- Telephon 249. 883

Große starke
Kasten-Wagen
eingetroffen. Weiden zu
enorm billigen Preisen
rerkautt.
BötticherWellripstr . 47.

Gegründet 1842.

Spedition»
Versicherung . Rollfuhrwerk . Lagerung.

Gepäckbeförderung . Inkasso.

Möbeltransporte
unter Garantie von und nach allen Plätzen.

Erfahrene Packmeister zur Begleitung
der Transporte.

StadtumzQge«
Verpackungen.

Lagerung
von ganzen Wohnungs -Einrichtungen im

„Wiesbadener Mößelheim “.
Safes . Sicherheitskabinen . 8000 qm

Lagerfläche.

Reisebüro i
Kaiser Fr edrichplatz 2.

Amtl . Fahrkartenausgabe ohne Verkanfs-
gebühr . Gepäckabfertigung . Reisegepäck-

Veischeiung.

Telephon 242 und 2376
0  direkt « Verbindung durch eig . Telephonzentral «.

L.RETTEN MAYER
Hauptbüro : Nikolasstrassa 8,

Telephon 12 — 115 — 124 — 242 — 2376 — 6611.

Mauergasfe 7
nahe dem Markt.

Alle Reparaturen
werden prompt , schnell
und billig ausgeführt.

Lieferzeit 1—2 Tage

20 WaggonWen-Brennholz
feuerreckt. vro 3tr.
S Mt ab hie,' . Stat ..
hat abzugrben F76

Gewebrichaftfabrit
Edcnkobrn Pfalz !.

>

Wegen Aufgabe der Geschäfts und Wegzug der.
st« gcre iw morgen Donnerstag , den 17. Ollober , und
nötigenfalls den folgenden Tag. vormittags 9 !4 und
nachmittags 214 Uhr anfaiiaend, un Laute

Waldftratze 80.
„Deutsches Eck":

1 «rohe Partie Svielwaren aller Art. als : Puppen,
wagen, Baukasten. Kaufläden, Soldaten uiw., ferner
Schreib» und Papierwaren , Tinte , Notizbücher,
viele Postkarten u. Ecatulalions -Karten , Brxsvogen
u. KuvertS. To letten-Arlikel für Dame » uild
Serien , wie Taschenspiegel u. Kämmäxn , diverse

io men. isciooeoauer , oiitiiuiuidi , uuvu . ii» - n -»
Saushaltungsgegenstände . LauroendoLle. LLiindcr,
Partie S nmachgläser mit Gu mini ringen , « alizul.
Pcrgament -Pavier (echt), Feldpostkmtchrn, chemnche
Apparate u. Reagenzien, Stofs -,rarben . eine Parti«
Laden-E nrichfungS.Gcgenjtände und sonstige hier
nickt aufgeführte Gegenstände

öffentlich gegen gleich bare Zahlung.

Karl Jacob,
Auktionator und Taxator,

Seerobeustrabe 9.

Gut trockenes
Buchen-

Brennholz
von höchst. Seizkraft . kurz
geickniiten und getvallen.
liefert in jeder Menge
frei Keller zu billigst, Pr.

« . Müller . .
Mainzer Straße 65.

Telephon 816

„Spezialität Neily“

Viele Dankschreiben. Zum
Lelbitiärben . leichte An.
wend. Kart . 3 u. 5 Mk.

I A. Sndrrleith.
München. KarlSvlai» 13.

C. Löbia. Wiesbaden.
Bleichstrabe 9.

Monome
in bester Oual . : 1915er
Qberinge heimec, rot , Fl.
8 Mk.. lSlöer Düribeimer
Früböurgunder Fl . 8.50.
Mcz.llMlll N. 39 M.

Weinvreise sind ohne
Glas und Steuer.

Hubert Schild u. Co^
B.ücherstrabe 25.

für Behörden. OrtSkohlenstellen. Industrie.
Private können bei sofortiger Bestellung
noch lieseri, ohne Bezugsstiem. ohne Kohlen,
karte, in Waagouladungen frei Waggon
Bersandstrlle, ,chwar»braun und lu-fttrocken.
in Stücken 30 cm lang. 10 cm hock und
breit , beiter Ersatz für Kohlen, brennt in
jedem Oien und allen Heizungen, F 153

Rhein-Westfäl. HolzverwcrtungsstcUe
Frankfurt a. M„ Bockenheimer Landstr. 19.
Tcl .-Amt : Taunus 514. Telegramm -Adr..
Lotzverwertungl (Grobe Nachträge, Draht,
anfrage bei grob. Mengen ecb.I v 153

Spedition

l.&G.ADlll.W
Königl . Hofspediteur,

Bahnhofstrasse 6. Fernspr . 59 u. 6223
Pünktliche Abholung und Beförderung
von Frachtgütern , Eilgütern und Gepäck.

Lagerung von Kisten, Koffern und Möbrld.

Men Verwandten. Freunden und Be¬
kannten die traurige Nachricht, daß meine
liebe, gute Tochter, unsere unvergeßliche
Schivester, Schwägerin, Tante, Nichte und
Cousine Käte
Montag früh nach kurzem Leiden, wohl ver¬
sehen mit den heil. Sterbesakramenten, im
kaum vollendeten 23. Lebensjahr sanft dem
Herrn entschlafen ist.

In tiefer Trauer:
Familie Adolf Mütter.

Porkstmße 16.
Die Beerdigung findet am Donnerstag,

den 17. d. M., nachmittags 4' /« Uhr, von
der Trauerhalle des SüdfriedhofeS aus fmtt.

Heute entschlief sanft nach kurzem , schwerem Leiden
unsere liebe Mutter , Schwiegermutter , Schwester und Großmutter

Frau Kreszenzia Nebgen
ged. Niklas

im Alter von 64 Jahren.
Die Nachricht von dem Hinscheiden Ihres Jüngsten Sohnes

Gustav (Vizefeldwebel in einem badischen Regt .), der seiner Ver¬
wundung in französischer Gefangenschaft erlegen ist , hatte ihr
das Herz gebrochen.

Familie A> Butzbach
Familie Chis Diener , Hamburg
Familie Aug . Nebgen , Düsseldorf
Familie W. Nebgen , Frankfurt a. M.
Frau Gretha Bauer und Tochter , Hamburg
Gefr . Jakob Nebgen , in französ . Gefangenschaft.

Wiesbaden , den 15. Oktober 1913.
Sedanplatz 5, III.

Die Beerdigung findet am Freitag , den 18. Oktober , nachm.
gi/t Uhr , von der Leichenhalle des Südfriedhofesaus statt.
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16teBen<lngetiote]
I Weidlich« Personen

C « ausmSnnische« Personal ]
Wir suchen per bald

perfekte Bienotpünn.
Angebote unter Ana. der
bisherig . Tätigkeit . Zeug¬
nis -Abschrift. u. Gehalts-
ansprüchen erb. an 1100

Lvk-Guldenwerke
Chemische Fabrik A.-G^

Merff .Biebrich am Rhein.
Zum sofortigen Eintritt

flotteStemDIstm
für Smith Premier-
Schreibmaschine oder and.
Evstem gesucht.
Maschinensätze. Rbeaania.
E . Manche. Niederwalluf.

Gesucht
Igut empfohlene einfache
Haushälterin

welche kocht u. die häuSl.
Arbeiten besorgt. Ang. m.
Ansprüchen u. H. 913 an
den Tagbl .-Verlag,

Fachkundige
VeMfecm

für Parfümerie sucht!
sofort

F. Zimmerman ».
Krrchgaffe 29.

Köchin
(wegen Erkrankung , der
bisherigen ) für Saushalt
von 8 Pers . für bald oder
1. Nov. gesucht. Laus-
mädchen ist vorhanden.
Wäsche außerhalb . Vor¬
zustellen morgens brS
11% llhr . nachmittags 2
bis - 4 Ubr oder abends
na <b Yi~  Uhr
Kai ser-Fr iedr.-Rina 52. 1.
Junge Köchin

gesucht, p. Hagen. Park-
itraße 17. , _

Zu kinderl. Herrschaft
in Villa jüngere Köchin
gesucht. Näheres zu erfr.
1m_Ta«bl̂ Verlag . 8a

Altgere Manserin
aus d. Porzellan -, Luxus,
waren - oder ähnl . Branche
für koiort oder 1. Novbr.
gesucht. Vorzustellen zw.
6 und 7 Uhr abends.

W. Wein.
König!. Soflieferant,

Wilhelmstraße 40.

Zum 1. Nov.
KWu. WsmiWn.
die in feinem Hause in
Stellung waren , gesucht

Biebrich.
—Wiesbadener—Allee 80._

Wiche Stufte
| welche auch Hausarbeit
übernimmt , zu ruhigem
Ehepaar nach Frankfurt
in ante Stellnna aesucht.
Borzustellen Nerotal 10.
Hochparterre.

roge
waren sofort oder 1. 11.
1818 gesucht. Angeb. unt.
£,  910 an den Taa bl.-B.

Gebildetes iunaes
Mädchen

welches Interelse für den
Buchhandel hat . zum bald.
Eintritt gesucht.

Kimbarth -Benn.
Kranzpl atz 2.

ßWsKgiSMk
zum sofortigen Eintritt
gesucht. Vorzustellen von
6- 7 Uhr.

Zahnarzt Kann.
Kranzplatz 1

Eins. Stütze
oder Köchin, die etwas
Hausarbeit mitübern ., in
gute Stellung gesucht

Sonn enberger Str . 33.
Stüde.

eins., oder eins. Jungfer,
treugesinnt , mit g. Zgn..
perfekt im Schneidern u.
im Haush ., zu einzeliteü.
Dame , wo Alleinmädchen
vorhanden, für 1. Nov. od.
früher gesucht. Offert , m.
Lohnang. u. Zeugn .-Ab-
schr Biebrich Str . gs,. ^

Ein braves älteres
Dmorye'

jp?t ^
gesucht. Wasch. Johanna
Preß . Waüuier « tr . 9.

Mädchen für kl. Haushalt
aes. Schwalbacker Str . 38.

AÄHWMUH.
mit guten Zeugnissen ge¬
sucht. Schriftl . Bewerbung
mit Lohnangabe unter
I . 913 an den Tagbl .-V,

Ein Alleinmädchcn,
im Kochen erfahren , das
ante Zeugnisse vorlegen
kann, für kleinen frauen¬
losen Haushalt gesucht.
Näheres zu erfragen bei
Kons. A. Kettler , Idsteiner
Straße , 3.̂ ?crrt._

Mit . « W
auf gleich oder 1. Novbr.
gesucht Rceinstraße 79.^1,

Mädchen gesucht.
Bäckerei Fritz, M .chelsb. 3.
Hausmädchen

für sofort gesucht
_Hotel Alleesaal. -

Junges will. Mädchen
für Hausarbeit gesucht
Friedrichstraße,53 . 1.
Mädchen für Alles ».

Hausmädchen
für gleich oder 1. Nov. aes.
Zu meld. abds. nach 6 in
Friedrich - Lanaftraße 11.
bei Fr . Admiral Kutter.
Telephon 6010.

Tücht. Alleinmädchen
zuim 1. November gesucht
Moritzstraße,15 . 1. Stock!.

Wgms MhihW
zu einzelner Frau aesucht
Marktst raße 20. Parterre.

Mädchen,
das etwas kochen kann,
aesucht. Näh. Schwalbacher
Straße 23, Part.Waches« An

Ordentl Mädchen aes.
Dotzheimec Straße 24. Pl

Brav . Mädchen tagsüber
gesucht̂ Moritzstraße 9, 1.

Zum 1. Nov. sucht in
Pension leb. ält . Dame

besseres Kanlein
für einige VormittagSsid.
zur Hilfe u. Besorgungen,
eöt. auch nachm. 2—3 St.
Angebote unter L. 914
an den̂ TagbsittLerlag _̂Kchalentlass.Mädchen
nachmittags von 3—6K
täglich zu 7iäbr . Mädchen
sofort gesucht. Vorzustell.
von 12- 2 Uhr.
Frau Rittm Roggensack.
Geisbergstraße 30. 1. _

Besseres Mädchen
vorm. 2—3 Stunden für
leichte Hausarbeit aesucht
Wakkmühlstraße 68, P.
Saub . Frau od. Mädchen
von 8—10 ges. Adelheid-
srraße 65. Part . _ .

Saubere junae Fra«
morg. 8—10 Uhr gesucht.
Nagel. Scerobcnitr . 4, 1.

Saubere Frau
od. Mädchen 3mal wöchtl.
9—11 Uhr gcs. Schüßler,
Aübenstraße 19. 1. _

Frau oder Mädchen
v. 10—12 u. 3—5 gesucht.
Scha uß, Bism arckr. 32. 3.

Stnnbenstau
!gesucht bei Bauer , j
iGroße Bnrgstraße 16. ]

Stundenfrau gesucht
Arndtstraße 3, 3. Stock,
von 12—1 Uhr od. abends
von 8 Uhr an.

Automobil-
Monteure

gesucht.

Hugo Grün
Taunusstr . 7.

Groß - u. Kleinstückarb.
gesucht Friedrichstr . 53. 1.

Lackierer-Lehrling
gegen freie Kost u. Logis
ges. I . Wich, Biebrich.
Neugaffe 6._
Heizer gesucht

Billa v d. Sedde.
Gartenstraße 3.

BttiiMfrou
für gleich oder später ge¬
sucht Adolfstraße 12.

Junges Mädchen
für kl. Haushalt gesucht _ _
Säfnergasse 17, 2. _ j rechts.

Tückstiaes Mädchen Stundenfrau
Hausarbeit gesucht von 8 bis 12 Uhr aesucht

gesucht Langaaffe 48. 2. _
Eine tücht. Stundenfrau

aus sofort für vormittags
gesucht Bahnhosstraße 6,

für _
Schwalbacher Str . 53, 1.

Jüngeres Mädchen
gesucht—Moritzstr. 56,_ P.

Wegen Verhöinltnnst
m. setz Mädchens suche ich
zu baldigem Eintritt für
meinen kl. beff. Haushalt.
2 Erwachsene, ein

gesucht. S Gnttman «,
^anaaasse 1—3.

Tüchtige Schneiderin
gesucht Friedrichstr. 53. 1
Arbeiterin f. D.-Schne d.

s., aes. Horz. Bismarckr. 36
Perf . Kinderschneiderin

1 Woche nackm.ttags ges.
Göbenstraße 19, 1 r.
Flickerin zum Ausbellern
von Wäsche sucht Frau
Sperber . Dotzh. Str . 20,1.

Müdswu z. Pelznähen
ges. P . Schmidt Nachf.,
Webcr ggsse 34._
Korsettarbeiterin s.
E. Gold stein. Weber». 18.

Tüchtige

Küchenmädch.
gesucht

_Europäischer —Hoff_
Besseres Mädchen

oder einfache Stütze ge¬
sucht / Gustav - Freptag
Straße 8
Allein Mädchen
«der einfache Stütze ges.
Hilfe vorhanden. An der
Rinakirche 7. 3_

oejucht̂ Tauniishotcl ._

LMlllM
sucht

Damenfriseur Seisfe.
Webergaffe, ff.

MM
gesucht.

Nassooia,
,Luisenstr . 24.

Perfekte flotte
Büglerin ges.
Waschanstalt W. Rund.

Riehlstraße 8.
Tücht. Büglerin sof. ges.
Sedanstraße 9. Htb. Part.
Kn tiichttges Mädchen
oder Frau für Waschküche.
Maschinenbetrieb

sofort gesucht

Reinl . zuverl.
Allein Mädchen
für kl. Haushalt (zwei
Personen ) aes. Schesfel-
straße 1. 3. _

Tüchtiges Mädchen
gesucht Scrdcrstr . 31, 1. ,

Für B' llenhaushalt zu
2 Personen <1 Erwachs-,
1 Kind) wird befferesMiiliMlhm

Idas kochen kann, gesucht
BMstraße 53. _ _

Zuverlässiges
Allein Mädchen

IbaS Mitbürger!, kocht, sof.
oder später ges. Jacob !»

jTaunusstr . 4. cm Laden.tzlWIIlWM
l gesuckc Hotel Bellevue._

Tücht. Alleinmädchen
mit guten Zeugnissen, das
selbständig kocht, in klein.
Haushalt

welches etwas koch. kann.
Sonntags Ausgang . Vor-
misicllen Kaiser-Friedrich-
Ring 59. 2, vormittags
von 9—1 Hör. nachmittags
6- 8 Uhr. Televhon 4777.

Gesucht für spät 1. Nov.
zuverl . gewandtes besseres

Hausmädch.
mit besten Zeugn. herrsch.
Häuser.

Frau Fabrikbesitzer
Tr . Wirtv.

—Bierstadter Straße 15._
Junges Mädchen gef.,

dems. ' ist Gelegenheit ge»
geben, den Haush . zu crl.
Zuschke. Sckwalb. Str . 52.

Ein braves Mädchen
aesucht Rheinstr .-Bad, bei
Kratz.

.hausMAn
saekucht Große Bura - '
j ftraße 16. bei Bayer.

Tüchtiges
Alleinmädchen
sofort oder später gesucht

Rtteinstraße 98. 3.
Kochlchrmädchen

ohne gegenseitige Vergüt,
für sofort gesucht. V lla

d. Hevde, Gartenstr . ,3.t. jiüchenmädihen
gesucht Taunusstraße 49

. Ein Küchenmädchen
ges. Alexandra- u. eine Kochlernende ges.

[Nraße 9, P . Vorzustellen Saus Icke, Sonnenberger
)Straße,50 ._ .

Goethestraße 11. Part . _
Gut empfahl, saubere
Monatsfrau

gesucht von 8% —10)4 Uhr
dreimal wöch ntlich

Adolfsallee 14. 2.
Zu stzrech 9—11 u. 2—4.

Monatsfrau gesucht
Rheinitraße 16, 1. , _

Ordentl . MonatSfran
oder -Mädchen in k!e nen
Haushalt gesucht Erbacher
Straße 3. 2. von 8 Uhr.
Saub . ehrt. MonatSfran
mittaas 1 Std . ges. Kühn.
Bismarckring 2.
Monatsfrau , sehr zuverl.,
von 9—ll sofort gesucht
Norki'traße 9, 1 r.. 11—8.
Monatsmädchen ob. Fra«
aes. Märktvlatz 11. 3 !ks.
Plonatssr .. morg. 2%  St.sofort gesucht. Näheres
Pbilivvsbergstr . 43. 1 r. ,

Fleiß , ehrl. Monatsfrau'
von 9—11 vorm gesucht.
Langrod . Rheinstr . 104, P.
Monatsfr . 1M> Ät. vorm,
ges. Dreiweidenstr . 3. P . l.
Monatsfrau 2mal wchtl.

ges. Bertramitr . 21, 1 lks.
Tüchtige Waschfrau

z. Bedien, d. Waschmasch.
aes. Schmidt. Röderstr. 24.
Putzfrau z. Ladenputzen

2mal wöchentlich gesucht.
Drog . Moritzsiraße 12._

Ehrl ckw Putzfrau
Imal wochentl. vorm. ges.
Wielandsir . 9. Frontsp . _

Saubere Putzfrau
für 2 Tage in der Woche
gesucht TaunuSstr . 9, 2 r.

Tücht. Arbeiter
für dauernd gesucht Dotz-
heimer Straße 21. Part .,
Orl>errtl. u. zuverlässigerLagörervetker
für sofort gesucht.

Ed. Wehgaudt.
_Kirchgasse 48._

Tüchtige, zuverlässigeArbeiter
undMin

sofort gesucht.
A Bohnenberger u § *»

Trockenwerk Optima.
^Schierstem am Rhein.

Mehrere kräftige
Hilssardetter

event auch Frauen oder
Mädchen, für Heeresarb
gesucht.

Gebr . Neuaebaner.
Schwalbacher Straße 36.
Kräftige Leute
auch Urlauber , a Möbeln
träger sucht

SveditionSaesellschaft.
Adolsstraße 1.

^ Weibliche Personen ^

( kaufmännisch «» Personal

sucht baldigst Stell . Mute
Zeugnisse stehen zur Ver¬
fügung. Gefl. Offert , u.
M. 911  an den TagbüM.

Fräuleiu
mit guter Handschr. sucht
schriftl. Arbeit als Heim-
arbe t, geht auch einige
Abendstunden aus . Off.
u. R. 285 Tagbl .-Verlag.
t Lewerblichez Person al ")

Junge Frau
alleinstehend, sucht Stelle
zur Gesellschaft e älteren
Dame u. Unterstütz, im
Haushalt Angebote unter
H. 911 an den Tagbl .-V.

Läden u. Geschäftsraum^

Kleiner Laden
mit 2 Zimmer und Küch»
Vorderh. Part ., sof. oder
spät, zu v Am Zieteic.
rinn 12. Näh. Ausk. erh
Snlzbach. Bärenstraße.

Billen u. Häuser.

Wer mietet
schöne solide 10-Z.-Bill».
große Räume , hiibschcr
Garten . 8 Min von der
Elektr., feine rvhiar
L- ae. für 4200 Mark.

Engel . Adolfstraße 7.
Möblierte Wohnungen.

Möbl» Wohnung, 2 Zim.
u. Küchenben.. zu Perm.
Ecke Luremburavl .. Eina
Lerderstraße 12, 1 St . t
Möbl. Zim.» Mans . usw.

2g . Burschen
als Silfsarbeitex und zum
Nietenanwärmen aesucht.

Schiffswerft Ruthas.
Mainz -Kaftcl._ 1099

im  zuvkrj. Me
sofort aesucht Eilboten
Grüne Radler . Mittelstr . 3

Olewillenhafter Mann
als Fabrikwächter gesucht
Gesl. Offerten u. P . 909
an den Tagbl .-Verlag ._Mntl. Allsdiener
gesucht. Event . Kriegs^
beschädigt Volle Station.

Billa Knoop.
Uhlandst raße 5.

Jli rg rrrßMiliM
per sofort gesucht.

H. Fried.

sofort gesucht. W. Ruthe.
Kurhaus -Restaurant

Nikolasstraße 41. ,1 , r._

MimWen
tüchtig, reinlich und solid,
ü-sort oder später aesucht.
Kochen nicht erforderlich.

Schick.
ra ns-Abt-Straße 4̂ _

hWiMen

per sofort gesucht.
Zigarettenfabrik

IngesWM
gekuckt für Lift , Telephon
und Gänge zu besorgen. |
Dr . Paqenfteckers Augen¬
klinik. TaunuSslraße 63.

Hausmädchen,
tüchtiges, sauberes, für
lb . 10. gesucht Bahnhos-
ltraß e 6. 1 rechts.

Alleinmädchen
!cn angenehme Stellung
(2 Personen ) ges. Fischer.
Göbenstraße 6. 1

WmmäWs'
f#f. gesucht. Hotel Cordan.
Nikolasstraße 19. —

Junges ehrl. Mädchen
r „ m «, ■>- , lür Hausarbeit gesucht,
sucht. Petrh . Am Kaiser. Kolonialwaren - Geschäft.
Tücht. Alleinmädchen

«such
Lied rich-Ba- 6. Bismarckring 10.

Küchenmädch.
mit guten Zeuaniff . nach
auswärts aesucht. Kinder,
madchen vorhanden. Ein¬
tritt sofort. Vorst. RüdcS.
heimer Str . 9. 2 rechts,
vorm. 8—11. nachm. 3—5.

Suche zum sofortigen
Eintritt ein

Mädchen
für Haushalt und Laden.
KreiSschläckt. Jean Roos.
,Erbenheim ._ Tel. 3313.
WeWiges LiddAN
für Saus - u. Feldarbeit
aufs Land in der Nähe 0.
Wiesbaden f. fof. gesucht.
Näh, im Tag bl.-Verl . Pc

zu kinderlosem Ehev. nach
Darmstadt gesuckt
Goecheitraße7. Part.

Näh.

per sofort gesucht.
^_ H. Fried.—

LanfmSdcken
für leichte Arbeit für vor¬
mittags gesucht. Hirschfeld.
Langgasse 27.

Laufmädchen
oder Jt;n »̂e

ver sof. gesucht. Geschw.
Echaeffer , Webergasfe 12.

gesucht.
Erkel. MichelSbera 12.

Laufbursche
genickt. Tnlvenstiels Kon¬
zern,glast. Stiftstraße 18.
Ausläufer sofort gesucht.

Biel . Bertramstraße 17._

Stau. WljUW
zum Austragen v. Paket,
gesucht

I.  Poulet G. m b. ,H.
Zwei Schüler

od. Schülerinnen s. Boten

»
k-rth.. 48 I ., sucht Stelle
in frauenlosem Haushalt,
am liebsten auf d. Lande
od. Rheingau . Geschäft od.
Landwirtschaft nicht aus¬
geschlossen. Off . u. A. 317
an,den Tagol .-Berlag ._

Besseres Mädchen
sucht Stellung z. 1. Nov.,
event. sofort, als Zimmer¬
mädchen oder zu kinder¬
losem Ehepaar . Off . sind
zu richten an Fam . Sckug
in Gonsenheim. Mainzer
Straße —18,_
Ws. jllWS MW
sucht sofort leichte Stell,
bei einzelner Dame . Oif.
u.B. 914 Taabl .-Ve''lag. ^

Junge ? kräft. Mädchen
sucht sofort Stellung in
kleinen Haushalt . Näheres
Karlstraße 34, H. 1 l._

Besseres Mädchen
sucht Stelle in r. HauSh.
als Alleinmädchen. auch
Hausmädch. Gute Zeugn.
vorh. Gneisenauätr . 29, P.

Lessms Btaödjen
lkath ). in allen Sau «, u.
Küchenarl̂ iten durchaus
bewand.. 24 Jahre alt . m.
guten Zeuanisien verseh..
sucht bei kinderloser Herr,
lchatt in der Näh? des
NerotalS dauernde Stell.
Offerten unter I . 914 an
den—Tagbl .-Verlag ._

Geb. Fräulein
sucht stundenw. oder auf
hakbe Tage Be schärt, bei
älterer Dame od. älterem
Ebevaar . Gesl. Off. unter
P . 285 Tagbl .-Zweigstelle.
f M mml iche Personen )

t <b« verdliches Personal )

$auptmann0.B.
sssckt Beschäftigung.

Briefe unter H. 914 an
den Ta abl.-Verlaa ._

OMier
43 Jahre , sucht sofort
nach Kriegsende Tätigkeit
irgendwelcher Art . Oss.
u. I . , 912 Ta abl.-Verlaa

Küchenchef
für sofort

sucht Stelle in größerem
Haus . ?lngeboie unter
O. 913 Tagbl .-Verlag ._

Zuverl . Mann
sucht Posten als Heinerod. sonst. Nebenbeschäft.

Arndtstraße 8 gut möbl,
Frontspitz-Zim. u. Mairs.
auch leer, zu Perm._

Kl. Burgstr . 1, 2 r.. 1—1
schön möbl. Zim., sonnig,
mit Küchen- Benutzung,
gute Heizung.

Dotzh. Str . 55, 2. sch. m.
Zim. mit Klavier zu vm.

Karlstr . 37. 3 r.. mbl. W.-
u. Schlasz., Schrechtiich,
Büchcrschr.. s. E.. 1—2 B,

Karlstr . 3 ' , 3 l., g. möbl.
Fsv.-Z. m. kl. Küche. Gas

Luisenvlatz 1, 2. Wohn- u.
Schlaczim. z. 1. 11. frei,

Philippsbernftr . 49 2 l
eleg. möbl. saub. Z mmer
in ruh. freier Lage an
befl. Dauermieter zu vm,

Lk.l,walbacher Str . 8, 2 l.,
eleg. möbl. sev. Zim. sof,

Schwalbacher Lktr. 52. 1.
Zuschke. schön mbl. Zim.
mit Pension , direkt an
d. Haltestelle der Linie 3,Sjöll. r̂Mp.-Wm
mit 1 o 2 Betten , elektr.
Lickt. Kockgelegenh zu v.

.Kavellenstraßc 6. 3. ^
Schön möbl. groß. Zimmer
straßenseits evt. mit zwei
Betten zu vm. Müller,
Oranienstraße 25, 1.

Sonncnberg , Kaiser - Fr^
Str . 6, 3 M. v. Lallest.
Tennelbach, m. Scklasz.,
ev. mit Wohnzimmer.
Leere Zim.» Mans. usw.

Röderstr. 24. P .. kl. Zim.
.mit Kochofen zu vcrm. „
Wagcmannstraße 28 leeres

,Zi mcner z Möbel untcr-
itellen zu Perm Näh im
Taablakibaus . Schalter,
halle rechts. *

■i-
Keller, Remis, Stckll. usw.

Prima
Weinkeller

überbaut . Aufzug, zu der.
mieten. Näheres 1428

Wörthstraße 5.

[ atiEigejudie]
5-W.-Wahaaag
für kinderlosen Haushalt,
in guter Lage gesucht, bt

Des.ziehbar im 1918.
Angebote mit P -eis unt.
A 316 an den Taabl -B.

aänge ges. Limbarth -Venn, ttAbschristen). Ofi . unter
Kranzplatz 2. i F . 914 an den Tagbl .-Vl.

Reisedamen
für leichtverkäuflichenArtikel gegen Provision gesucht.
Damen, die noch keine Privatkunden besucht haben, werden
angelernt. Korsettha«» „Robita " , Langgasse 25.

[ Männliche Personen

^ Kaufmännisches Personal )
Redegewandte

Serren uni Damen
als Provisionsreisende ae¬
sucht. Hohe Pro » zuaes.
Kjs . u. H 285 Taabl .-B.

ZuGaadill-
rsche Kraft , mit Kenntnis
des Berlagswes.. evt. in
nebenamtl berat . 5üsfs-
cätigkeit gesucht. Gute Be¬
zahlung . Diskr . selPstverst.
Ang. unter T. 285 an
die Tagbl .-Zweigstelle.
f Gewerbliches Personal )

Friseurftehilfe
gesucht. B. Hohn. Röder,
ftraße 41

Metallarbeiter oder Schlosser
für einfache Blecharbeiten zu Flugzeuge»! sucht F154

Maschinenfabrik Merkclbach
Frankfurt a. M.» Robert Mayerstraße 52.

MMliliMl StroMoeii.
Männer , kräftige Frauen und Mädchen werden noch

für den Fahrdienst eingestellt. Bezahlung erfolgt auch
für die dienstkreien Tage. Bewerber und Bewerberinnen
wollen sich mit einem Lebenslauf melden bei der

Betriebsverwaltung , Luisenstraße 7.

[ fttmietuipi )
2 Zimmer.

Bleichstraße 25 2-Zim.-W.,
Abschl., Gas . Elektr. prw.

3 Zimmer.

Wraen Wegzugs schöne
3-Zimmer - Wohnung so.
fort zu Perm., eventuell
mit Mietnachlaß bis
1. April. Näh. Gneisenau-
straße 20. 3.

4 Zimmer.

Kirche 49. 8. 8- L-Z.-W. Gvetheftr. 18 gr. 4-Z.-W.

fiinfterl. Ehepaar
(Akademiker) tucht zum
1. Avril 1919 oder später
neuzeitl . 5—6-Zim.-Wohn.
mit Zentra 'beiz. Off . u.
M. 913  Taabl .-Verlaa .

Offizier
sucht gut möbl. 2-Zimmer-
Wohnung, .möglichst ^mit
Pens . u. separ. Eingang.
Angebote unter F. 912 a»
den^Tagbl .-Verlag ._

Gutmöbl . 2 Z.
mit Küche von sungem
Ehepaar zu mieten ge¬
sucht. Angebote u. G. 911
an den Taabl .-Verlaa _ _
2 Was-u. 1 Wnzlin.
mit guter Verpflegung f.
3 Personen für 1. Novbr.
in Vill" a"'" chc
li^ G. 914 Tagbl .-Verlag.Mha-u. blyraszsUmer
best möbliert, möglichst mit
Dampfheizung , Bad, elektr.
Licht, event. Teleohon-An.
schluß, per sofort von
besserem Herrn gesuckt»
Nähe Hauptbahnhof. Gefl.
Angebote mit Preisangabe
unter Nr . 156 an H. Gieß,
Annoneen-Expedit.. Wies¬
baden._ >
Feingcb. anspruchsl. Dame
(Dauermieterin ) sucht nur
in gutem Hause möbl.
Zimmer mit Beleucht, u.
etwas Kochgelcgcuh. Oss.
PU—„ft. 912 Tagbl .-Verlag^

Möbl. Zimmer
von beff. Geschäftsmann
aesucht. Fam .-Anschl. gew.
Off. u. K. 914 Tagdl^ LU.
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